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Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion n . Expedition :

Anzeiger
Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Inl « rat « für d!« laufende Nummer werde« bis spätestens Mittags 1 Uhr eutgegeug«»omm «u ; größere werden vorher erbeten.

PMikaüsilS-Grgan für siimmtliche Laiserl ., Nönigl . u. Mt . Behörden , sowie für dir Gemeinde« Neustadtgödens u. Dank.

U 296. Sonntag , dm 16. Dezember 1888. 14. Jahrgang .
Derrts ch es M e ß ch .

Berlin , 14 . Dezember . (Hof . und Personal - Nachrichten .)
Seine Majestät der Kaiser hat sich heute Vormittag
zur Hofjagd nach der Göhrde in Hannover begeien . Die Ankunft
auf der Station Göhrde erfolgte Vormittags 11 Uhr 40 Minuten .
Dort standen die Equipagen bereit , um die hohe Jagdgesellschaft
nach dem etwa » och 20 Minuten entfernten Jagdschlösse zu führe « ,
wo ein gemeinschaftliches Frühstück stattsavd . Um 1 Uhr wurde nach
Wilddiebshorst aufgebrochsn , um dort eine Suche mit der Finder -
mente auf Saus » abzuhalten . Abends fand gemeinsame Tafel statt .
Mil dem Kaiser nimmt auch Se . Köngl . Hoheit der Prinz Heinrich ,
welcher sich vou Kiel aus direkt dorthin begeben hatte , Theil . —
Morgen wird nach beendeter Jagd um 3 Uhr im Jagdschlösse die
Mittagstafel stattfinden und darauf um 5 Uhr zu Wage « die Fahrt
nach der Station Göhrde und von dort aus mittels Souderzuges
die Rückreise nach Berlin angetreten werden . Die Ankunft auf dem
Lehrter Bahnhose dürfte voraussichtlich Abends etwa um 8 Uhr 20
Minuten erfolgen . Am gestrigen Nachmittage ließ Se . Majestät der
Kaiser sich mehrere Vorträge Hallen und unternahm später noch eine
Ausfahrt .

— Der Kaiser reiste heute Morgen zur Jagd nach der Göhrde
ob. Fürst Bismarck soll ebenfalls an derselben theilnehmen .— Der österreichische Afrikareisende Glaser befindet sich seit
Sonntag beim Reichskanzler in Friedrichsruh .

— Der „ Neichsanzeiger " veröffentlicht heute den inhaltlich be¬
reits bekannten Erlaß , wosach die Verleihung eines höheren Amts -
charakters mit dem Range der Räthe 4 . Kiaffe durch die Ernennung
zum Landgerichtsrath oder zum Amtsgerichtsrath die Hälfte der Ge -
sammtzahl der Landrichter und Amtsrichter umfassen kann .- Der Vorstand des Deutschen Kriegerbuudes veröffentlicht in
semem amtliche» Organ eine Erklärung , in der der Ausschluß der
Sozialdemokraten aus K ^ iroervereineo als durchaus berechtigt be¬
zeichnet wird .

— von etwa tausend Interessenten der deutschen Strom -" " -^ Evschifffahrt besuchte Versammlung , welche heute in der Flora
zu ChaUottenburg tagte, hat sich emmüthig für die Begründung eines
Jestralverbandes ausgesprochen , der vor Allem eine Regelung der
Frist für die Entladung anstreben soll.
, , 7

" ^ russische Staatsanleihe wurde in Warschau äußerst
schwach gezeichnet.

Düsseldorf , 13 . Dez . Der Provinziallandtag verwarf
oen Antrag Pauli auf Gründung einer Kaiserstiftusg statt eines
Denkmals, nahm sodann einstimmig den Antrag auf Errichtung eines

Ausland .
Dbz . Dem „ Neunzehnten Jahrhundert " zufolgewürde die Regierung eisen Gesetzentwurf einbringen , welcher die

ponamagesellschaft ermächtigt , ihre Zahlungen auf drei Monate zusuSpendiren. Ein Mioisterrath findet Vormittags statt , um die
Zustimmung der Gesellschaft entgegenzuuehmen . Inzwischen hätte die
Gesellschaft gestern beschlossen, die Einlösung der Koupous und Ob -
ügatlonen , welche am 15 . Dez . fällig sind, sowie die der nächstfälligen
Aktieukoupons zu verschieben.

London , 14 . Dez . (Unterhaus .) Smith erklärte , daß die
iteglerung angesichts der starke « Opposition die Novelle zum Hast -
Mchtgesetz zurückziehe.

Lokale s »

i ^ Wilhelmshaven. Wie man aus zuverlässiger Quelle ver -
nack M nächsten Sommer ein Dampfer von Carolinevfiei
auck T^ eroog, Spiekeroog und Langeoog fahren , außerdem wird^

4 sr, -»
*" pstrlinie Carolincnstel -Norderney eingerichtet werden ,

mittao « >> . llishaveu , 16 . Dez . (Konzert .) Auch morgen Nach -
unk», ^ ? bt im Saale des Parkrestaurants wieder ein Konzert vonu « ,erer Marinekapelle statt .
der ^ . Wilhelmshaven , 15 . Dez . Wir verweisen hiermit auf die
D i ^ diummer anliegende Beilage der Firma Bernhard
und N über die vortrefflichen Nähmaschinen von Seidel
sü »

in Dresden , von welchen die oben genannte Firma
von z ^ lmshaven den alleinigen Verkauf hat . Dasselbe gilt auch
ker ^ ee ? ^ väderu . Es sei auch erwähnt , daß die Vertretung durch
Fabrik Hierselbst erloschen ist. Wie bekannt , nimmt die
El»« ;»

^ Seidel und Naumann in Dresden unter den Niihmaschmen -
ssewwnts eine ganz hervorragende Stelle ein.

Dr ^ dank , 15 . Dez . Mit dem heutigen Tage verlegt Herr
bau .» leinen Wohnsitz von hier , Werftstraße , «ach WilhelmS -^ ° eu

Adalbertstraße .
Ge

8 Bant , 14 . Dez . Die Kirchenrechuung für die evangelische
de R

^ Bant liegt mit den Erinnerungen der Monentes und
D . "" twortung durch den Kircheurechnungsführer Herrn Architekt

20 - d . M . in F . Gerwich 's Restauration zur Einsicht
KirEtwaige weitere Erinnerungen sind in derselben Frist beim

Honrath anzubringen .
H

d Bant , 14 . Dez . In der gestern Abend in Frau Ww .
den Lokal abgehaltenen Gemeirrderathssttzung waren außer
Mi . .̂ (Huldigten 3 Herren , Schwabe , Freudenthal und Keese, 21
Nach z

^ ^ schienen. Bei der Wahl eines Gemeindevorstehers , der
»ui a s Gemeindeordnung für das Großherzogthum Oldenburg
N>» rde k

amtirendev Gemeinderathsmitgliedern zu wählen ist,
b>abl

^ r seitherige Gemeindevorsteher Herr O . Meentz zur Wieder -
dessrn »Ä ° hlen . AuS bekannten Gründen glaubt Herr Meestz ,

lährrge AmtSdauer mit dem 15 . Dezember d . I . sein End¬

ziel erreicht , die Wiederwahl als Gemeindevorsteher der Gemeinde
Bant ablehnen zu müssen. Nach längerer Debatte und nach einge¬
hendes Erläuterungen wird zur Wahl einer Kommission , betreffs
Aufstellung eines Kandidaten geschritten , in die Kommiston werden
sie Herren : Schulz , Hug , Latann , A . Wieting , W . Harms , Weigt
und H . Menken gewählt . Dis erwähnten Herren haben diesbeziig -
l .che Vorschläge in der nächsten Sitzung vorzubringen . — Auf Vor -
chlag der Oldenburger Spar - und Leih - Bank soll der von dem

Kcsnzungspunkte der Wilhelmshaveuer - und Werf 'straße « ach dem
Fri - dhofe bezw . nach der Kapelle führende Weg dem Enteignungs -
Verfahren unterworfen werden . Der Gemünderath ist jedoch nicht der
Meinung , daß durch ein solches V -rfahren der Gemeinde Bant mit
Sen zugehörigen Ortschaften , Sedan und Neubrm .en eine zweckent¬
sprechende Verbindungsstraße geschaffen werden könne, infolge dessen
dem Wunsche der Spar - und Leihbank nicht gewillfahrt werden kann .
— Der von W . A . Mencke, derzeit wohnhaft in Varel , eiugereichte
Bebauungsplan seiner an den zu beiden Seiten der von Kopperhörn
nach Neubrewes führenden Gcenzstraße liegende Gründe , wird einer
ms den Herren : Keese, Latann , A . Wietivg und Steudisg beste¬
henden Kommission überwiese» . — Die Beantwortung der Monitas
zur Gemeinde - und Armen - Rechnuug pro 1887/88 wird nach ein-
gebrachter Aufklärung gewisser Positionen als richtig anerkannt . Für
die kommenden Rechnungsjahre erscheint eine andere Buchführung ,
als die bisherige , nothweudig . Da somit die gezogenen Monitas
ihre Erl digung finden , wird dem derzeitigen Rechnungsführer Herrn
Müller Decharge ertheilt . — Unter Verschiedenem gelangt ein An¬
trag des Verwal .- Beamten Herr « Sekretär D . zur Vorlage , nach
welchem ein polizeilicher Erlaß zur Verhütung ansteckender Krank¬
heiten wie z. B . Pocken, Cholera , Typhus , Diphtheritis , Ruhr ,
Scharlach , Trichinose u . s. w . befürwortet wird . — Dem Gemeinde¬
diener Graf wird aus Anlaß seines geringen Einkommens (400 Mk .
Fixum ) und winziges Erlöses für Ansage - Gebühren rc . (265 Mk .
Sporteln ) sine einmalige Graiifiku » » « von 100 Mk . gewährt . —
Das Gesuch der Frau Ww . H . in Neubremen , Conzesflonsertheilung
zur Etablirung einer „ Herberge " betreffend , wird abschlägig be -
lchiedea. — Für dis ausscheidendeo Mitglieder zum Amtsrathe in
Jever , Herren Tierke und Fnlfs , wurde elfterer Herr wieder für
letzteren und Herr Steuding als Ersatzmann gewählt .* Bant , 15 . Dez . (Leichtsinn.) Gestern versuchte ein Arbeiter
noch in einen Wagen des bereits im Fahre « begriffenen Werftzuges
zu steigen, was ihm aber nicht gelang . Glücklicherweise kam er mit
einer leichten Verletzung davon .* Heppens. Der hiesige Krieger-Verein hielt am Sonntag,
den 9 . d . M . einen theatralischen Abend ab, dessen Reinertrag be¬
stimmt war , de» Kindern des Vereins eine Weihnachtsbescheerung zu
veranstalten . Zur Aufführung gelangten vier nette Einakter : „ Die
verfolgte Unschuld "

, „ Ein armer Poet "
, „ Als Verlobte empfehlen

sich" und „ An der Majorsecke " . Außerdem wurden noch lebende
Bilder gestellt . Die Darsteller ernteten ins gesammt vieles Beifall ,
auch fiel der Abend in pekuniärer Hinficht sehr gut aus , was dem
strebsamen Verein zu gönnen ist . Schreiber Dieses kann aber nicht
umhin , das Lokal für solche Zwecke zu klein zu finden . Am Schluß
hielt der zweite Vorsitzende eine begeisterte Ansprache , die mit einem
dreifachen Hoch auf Kaiser , Großherzog und Vaterland ihren Ab¬
schluß fand .

Aus der Umgegend und der Provinz
Barel , 13 . Dez. Vorsicht ist die Mutter der Weisheit . Der

Herr Liqueurfabnkant St . war heute beim Destilliren von Bitter «
beschäftigt, als ihm plötzlich ein Faß mit Spiritus explodirie . Mit
einem lauten Kaall ging dasselbe in Flammen , zerschmetterte einige
Fensterscheiben und ergriff auch die Kleider des Herrn Sr . St .
würde dem Feuer zum Opfer gefallen sein, wenn nicht auf seinen
Hilferuf 2 Arbeiter hinzugeeilt wären und mit Lappen daS Feuer
gelöscht hätten . Besonders wachte sich hierbei der Arbeiter St . durch
seinen Muth und seine Entschlossenheit verdient . St . erlitt glückli-
cherweise leichte Brandwunden . (G .)

Bremen, 13 . Dez. Heute Nachmittag starb hier Bürgermeister
Mohr im Alter von 85 Jahren . Der Verstorbene war 45 Jahre
Mitglied des Bremischen Senats .

Vermischtes .
Worcester , 11 . Dez . ( Auf Krücken zum Tode .) Hier

wurde gestern ein 71jähriger Greis Namens Samuel Crowther ,
seines Zeichens ein Schuhmacher , wegen Mordes durch den Strang
hingerichtet . Der Delinquent war ein Krüppel und wankte an
Krücken zum Schaffst .

Neumünster , 14 . Dez . Bei dem Brande in der Aalbeck'schen
Tuchfabrik find 13 Personen umgekommen , 9 Personen wurden schwer
verwundet .

Essen , 12 . Dez . (Erwürgt .) Auf schreckliche Weise wurde
heute Vormittag im Kloster der Barmherzigen Schwestern von St .
Elisabeth eine junge , außerordentlich beliebte Schwester , Philomeue ,
ein Opfer ihres Berufes . In der Nacht wurde das Ladenmädchen
des Kaufmanns Seules , nachdem sie erst vor einigen Wochen vom
Nervenfieber genesen war , irrsinnig und tobte derart , daß sie, weil
eine Unterbringung in de» Krankenhäusern nicht möglich war , im
Polizeigewahrsam untergebracht werden mußte . Heute Vormittag
wurde dieselbe, anscheinend beruhigt , ins Krankenhaus gebracht und
in ihre Zelle eivgeschloffeo. Bald darauf fing sie darin zu toben
an , infolge dessen ging die Schwester Phiiomene allein in die Zelle ,
um die Kranke z« beruhige », wurde aber von dieser angegriffen und
noch bevor Hülfe erschien, erwürgt .

Telegraphische Depesche des Wilhelmshav . Tageblattes .
Paris , 14 . Dez . (W . T . B .) Leffeps ' Kollegen beim Panama¬

unternehmen dewisflonirten . Auf ihren Antrag hat daS Seinetribunal
drei gerichtliche Liquidatoren ernannt : Hue , Baudelof , Ormau - De -
normandie .

Submissions -Resultat
Lei der Kaiserlichen Marine -Hafenbau -Kommiiston über Maurer - und Zimmer¬
arbeiten zur Herstellung von 6 Stallgebäuden für die Werft-Arbeiter-Häuser an der
Hinter - und Ostfriesenstraßenach den im Termin am 14 . d. M . vorgelesenenOfferten-

Maurerarbeiten . Zimmerarbeiten .
M .

F . A . Adens , Heppens 6120,24
Ahrens , hier 5081,88
Frielingsdorf , hier 5914,54
Rebien , hier 5246,16
Kotte, hier —
Rotert , Heppens —
C . Meincke, Bant 5752,38
Gebr. Wieting , Bant 5721,54
C . Dressel, hier 5830,08
H . Büschel, hier 5259,90
M . Wegener und Kleinert, hier 6022,14
Liebrandt, Neubremen 6631,92
Fr . Keese , Bant 5163,30
Michel und Felix , hier 5792,70
Stolze , hier 5065,38
Grashorn und Schottau , hier 4622,10
Dirks und Franke, hier 5925,18
Buschmann , hier 7045,56

M .
7031,16
6618 .54

6537,78
6101,94
8105,64
6096,06
5590,80
6663,00
6680,58
7028,76
5148,90
5156,22
5818,14
6071,10
6543 .54
6650,88
7016,04

Kirchliche Nachrichten .
(3 . Advent .)

Evangelische Militärgemeiude .
Gottesdienst um 11 Uhr .

Mar .- Stat .-Pfarrer Go edel .
Katholische Militärgemeinde .

Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Civilgemeinde .

Gottesdienst um 9 ^ Uhr . Text : Matth . 11 , 2— 10 .
Abends 6 Uhr : Gottesdienst in der Elisabethkirche ; eS predigt

Herr Marine - Stationspfarrer Goedel .
Der Gottesdienst im Armenhause fällt auS .

JahnS , Pastor .
Kirchengemriude Bant .

Sonntag , den 16 . Dezember , Vormittags 10 Uhr Gottesdienst .
Darauf Beichte und Abendmahl . Anmeldungen hierzu werden in
der Psarrwohuung entgegengenomme «.

C . Brunow , Pastor .

Methodisten - Gemeinde .
Sonntag , den 16 . Dezember , Vormittags 10 Uhr Predigt und

Abends 6 Uhr Bibelfest . Nachmittags 1 >/z Uhr Kindergottesdienst .
Rieker , Prediger .

Baptisten - Gemeiude .
Sonntag , den 16 . Dezember , Vormittags 10 Uhr und Nach¬

mittags 4 Uhr Gottesdienst . Nachmittags 2 Uhr Sonotagsschule .
Prediger Swyter .

Meteorologische Beobachtrrngen
des Kaiserliche» Göservatorivms z» Wilhelmshaven .

§ Z LZ GZ Wind - Bewölkung K

achtmrgS - <0 - - still ,
13 -- Orkan ).

w -
10 -

heiter ,
g- nzied .)

Z
s

Zog der l chten Rich- §
Datum . Le « . « 24 Stunoe «

tung .
Stärke . Grad . Form . Z

WM ovyls . ovsls . ° Oste .
Dez . 11 . 3LMtg .

8LAbd .
769.0 - 3 .0 — — SSW 1 3 an . str

Dez . 14. 7S8.S —2.8 SW 3 9
Dez . IS . StMrg . 7L8.S 1.4 3.3 :- s .o SW s 10 Nebel —

Bemerkungen : Dez . IS .: Früh Nebel .

Wilhelmshaven , 15 . Dezbr. Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬und Leihbank , Male Wilhelmshaven . gekauft verlauft
4 pLt . Deutsche Retchsanlethe . 107,90 108 .45
A /2 pLt . Deutsche Reichsanleihe . 102,70 103,25
4 PLt . Preußische consoldttte Anleihe . 107,70 108,25
SV- M . do. 103, - 103,55
3V- PLt. Oldenb . LonsolS . 102,75 113,754 pLt . Oldenburg . Kommuual -Nnlethe . . . . 103 — 104, —
4 PLt . do . do. Stücke L100 Mk, 103,25 104,25
3V- PLt . do. 100,25 101,25
3V- PLt . Oldenb . Bodenkredtt-Pfandbriefe (kündbar) 102,75 103,754 PLt . Flensburger KretS -Änleihe . — —
3 PLt . Oldenburgtsche Prämienanleihe . . . . 133,55 134,35
4 PLt . Eutin -Lübecker Prior .-Obltgattone » . . . 103, — 104, —
3'/- PLt . Hamburger StaatS -Rent « . 101,60 102,15
5 PLt . Italienische Rente (Stücke von 10 000 Fr « .

und darüber) . 94,80 95,35
4V - PLt . Warps - Spinn .-Priorität . rückzahlb . » 105 103,50 104,50
3 pLt , Baden -Badener Stadtanlethe . 91, — 91,75
4 pLt . Lissabon« Stadt - Anleihe . 82,80 83,65
4 pLt . Psandbr . d . Preuß . Boden -Kredit-Aktten-Banl 102,50 103,05
Wechs . aus Amsterdam kurz sür Guld . 100 in Mk. 168,10 168,90
Wechs. aus London kurz für 1 Lstr. tu Mk. . . . 20,335 30 .435
Wechs . aus Newhorl kurz für 1 Doll , in MI . . . 4,15 4,20

Diskont der Deutsche» Reich« «« 4V, PCI.



Bekanntmachung .
Es wird hierdurch bekanst gemacht ,

daß die Sperrung der Ostfrieseustraße
zwischen Werft - und Jachmarmstraße
aufgehoben ist

Wilhelmshaven , de» 15 . Dez . 1888 .
Der Hülfsbearnte

des Königs . Landraths .

Berk auf .
Der Handelsmann H G . B « nk

zu Wittmund läßt am

Mittwoch , den 19 » d . M .,
Nachmittags

2 Uhr anfangend ,
in der Behausung des GastwirthS
Siems zu Sedan

50 bis 60 Stück
große und kleine
Schweine

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist
verkaufen .

Neuende , den 13 . Dezember 1888 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Zu vermiethen
auf sogleich oder 1 . Januar eine freuudl .
Etagen - und eine geräumige Oberwohuung .

Bismarckstr . 20 . a . Park .

Gutes Logis jL .'L °
Ostfriefknstr . 59 , Lothr .

Auf sofort oder später eins kleine
Wohnung zu vermiethen .

_ Kopperhörn 8 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung .

_ A . Fifcker , Kopperhö u .

Zu vermiethen
ein freundlich möbl . Zimmer .

Grenzstraße 37 , unt .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai ein großer Laben mit
Ladeneinrichtung für Kolonial - und
Manufaktucwaareohandluug an bester
Lage.

G . Müller , Neubremen,
Grenz - und Börlenstraßenecke .

« KI 8
für einen jungen Mann .

Marktstraße 38 , u . links .

1 oder 2 junge
Leuts können

erhalten . Börsenstr . 36 .

MVMWl «
erhalten . Börsenstraße 31 , I .

Ein noch gut erhaltenes Werk Birs -
ley 's Schtffsmaschine zweite verbesserte
Auflage zu verkaufen .

Ww . Gronekamp , Mittelstr . 12 .
Auch kann daselbst ein junger Manu

Logis erhalten ._

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine Oberwohuung .

Börsevstr . 32 .

Zu vermiethen
Umstände halber aus sofort oder 1 . Febr .

eine Magen -Wohnung
von 4 Räumen mir Zubehör .

Grenzstraße 54 .

zuvv t'itmrroiir .
Als paffende Festgeschenke empfehlen

wir die elegant gebundenen ,
außerordentlich billigen Aus¬
gaben klassischer und moderner

aus den Verlagen von Breilkopf u . Härtel ,
Cotta , Litolff , Peters rc . , deren Kataloge
wir gratis und franko versenden .

Als einen sehr beliebten Fest - Artikel
bezeichnen wir die hübsch gebundenen
AlbumS für Pianoforte , Harmonium ,
Violine , Gesang rc ., deren Inhalt nach
Angabe der resp . Besteller zusammen -

gestellt werden .

8 « » 8
für Abonnements auf unser Leihivstitut .

Aufträge zum Betrrag von mindestens
5 Mk führen wir portofrei aus.

krsogvr L kilvivr,
Bremen ,

Schüffelkorb Nr . S .

Als passendes Weihnachtsgeschenk
empfehlen aus unserem reichsortirten Lager :

MM- gut abgelagerte "ML

^ Cigarren
in allen Preislagen in Iw und Packung und in Packeten

und Bunden a 25 Stück.
Cigaretten , direkt bezogen aus Cairo : Ibis
Brand und Beni Hassan, aus Alexandrien:

Hadjes Nessim.
Ferner : russische, türkische und amerikanische Cigaretten

«nd Cigaretten -Tavake lose und in Packeten .

Lange und kurze Meisen
aus Weichsel , Pfefferrohr , Ahorn , Ebenholz, eingelegt rc. Shagpfeifen

aus Meerschaum, Bryere, echt englischem Beilchenholz rc.
Cigarren- nnd Ligarettenspitzen ans Meerschaum mit u. ohne
Elm, Lernstem , Weich selhotz, Olwenhotz rc., Scherflpitzen

mn aller Art . — ..
^ n5niL <1o86ii , 6i ^ arrsn6trii8 sie . «Io.

IW - Alles zu äußerst billig gestellten Preisen !-W>

Am heutigen Tage
verlegte meine Wohnuna
nach Wilhelmshaven ,

^

Adalvertstr. 4 », Part.
( Ecke der Peterstratze ) .
Meine Sprechstunden

werde ich abhalten :
Vorm , von 8 —10 Uhr ,

Nachm , von 6 —7^ 2 Uhr
( außer Sonntags ) .

Bant , de» 15 . Dez . 1888 .

prakt . Arzt rc.
8 . ? . Ich werde täglich Nachmittags

von 2 Uhr in Belfort beim Gatt ,
wtrth Ltepelt , Werststraße1», zu spreche «
sein. _ D. O.

Gallsächer
empfehle in größter Auswahl

— Ja

1) 611 K66Krl6U 1( 0H11lli88i0I16I1) IVtzlellL (x686ll61lK6 t'Ül'

äie HitlieiluiiAtzii 211 desodEeu linbvn , mriolioii ivii ' für Mmml -

liede Leänrfsnrlikel billiKsle Lxlrapreise !

Nirli8 .

Stammseidet«
erhielt noch neue Sendung und sM
dieselben in großer Auswahl vorrälhig.

Ramentassen
für Kinder sind jetzt ebenfalls w eder
nngetroff n .

^ « 88 « / .

Eravatten ,
Handschuhe n.
Regenschirme

für Herren
in guter Bußwahl .

Gesucht
voa einer jungen Dame 2 möbl . Zimmer
oder leere Wohnuna per sofort . Adr .
erbeten unter V . 1?. 30 an die

dieses Blattes .

Mg . Versorg . -Anstalt i. Großh . Baden
ruKsnIsnuks ,

Grösst » . 1833 . Berubt auf reiner Gegenseitigkeit . Grw . 1864 .
LuMniveullvAtzL Duck « 1887 : 56 463152 Mark.

Ergebnisse der ^ .btb « 1I « iiK für 1 - obvir « voi 8ioI »t; i » n « 1864 bis mit
1887 : 51771 bestehende Versicherungen über 210473 381 Mark Kapital .

Auf Sterbfall bezahlte Kapitalien 13 534 940 Mk . Den Versicherten gutgekommsne
Dividenden 5 876164 Mk . Aller Gewi »» wird an die Mitglieder abgegeben .

BertheilungSmaaßstab : Der jährlich wachsende Werth der Versicherungen .

Folge davon : Stetig wachsende Dividende , daher Verminderung der Versicherungs -

Kosten von Jahr zu Jahr .
Unanfechtbarkeit (Betrugsfall ausgeuommeu ) und Unverfallbarkeit der Policen .

Kriegsversicherung gegen mäßige Zusatzprämie , ohne nachrägliche Umlagen und

ohne Reduktion der für dm Kriegsfall versicherten Summe .
Landsturm und Nichtkombattanten frei von Znsatzprämien .

Ein Beitritt vor Jahresschluß bietet den Vortheil geringerer Prämie
und des um ein Jahr früheren Dividendenbeginns .

Prospekte , das neue KriegSregulativ u . jede weit . Ausk . b . d . Vertreter d . Anstalt :

L" . LvSrs in Bant bei Wilhelmshaven.!
Aus die den Mitgliedern der Allgem . Krankeuunterstütznngs - u . Begräbuiß -

Kaffen der Kaiserlichen Werftarbeiter und drr Montirusgs -Werkstätte , sowie der
Kranken -Unterstüuugs - Kasss Belfort in Wilhelmshaven zugesicherten besonderen
Vergünstigungen erlaube ich wir aufmerksam zu mache» . _

WeißnaHts - Ausstellung .
Bringe hiermit den geehrten Herrschaften meine in der

Roonstr. 74s. gelegene Filiale
für die Weihnachts - Ausstellung in Erinnerung . Es bietet dieselbe in
den schönsten Mustern eine reichliche Auswahl in Marzipansachen ,
als : Lübecker Marzipan , Torten , Marzipan -Theekonfekt , Würstchen ,
Käse , Brode , Kartoffeln rc-, sowie Honigkuchen , Nürnberger Lebkuchen,
Braunschweiger Honigkuchen , Pflastersteinen , Dessertmoppen , Spitzkugeln ,
braunen und weißen Moppen , Pfeffernüssen re . ; ferner die niedlichsten
und reichlich assortirten Sachen in Christbaumbehang , Schaumkonfekt ,
Weihnachtsbisquit , engl . Caces , Liqueur - und Chocolade -Sachen ,
Büsten - u . Bilder -Chocoladen , Figuren , Weihnachtsmänner , Knallbon¬
bons , Rocks - u . Drops , Pseffermünz - u . Malzbonbons , Atrappen u .
Bonbonnieren , sowie eine große Auswahl in Wundersachen , Cigarren -
Etuis , Kistchen , Albums , Cartonnagen , gefüllt mit Chocoladen -Ci -

garetten , Pastillen , Melange -Bonbons rc . rc . , Alles zu den ange¬
messensten u . billigsten Preisen berechnet .

Hochachtungsvoll

L vLSLkö ,
Roonstr . 74 » u Mittelstr 2 ,

Zu vermiethen
eine möblirte Stube für zwei anständige
junge Leute .

Elsaß , Marktstraße 18 .

Zu vermiethen
auf sogleich oder später eine schön möbl .
Stube vebst Kammer .

Zu ersr . iu der Exp . d . B .

Großer Ausverkauf
W wegen Aufgabe des Geschäfts . ZZ

ki« MM ll MUlM WIMM
besonders in Muvrvu 8 uoKtzI 1.

I ' . UÄlLvuVvrS , Neubremen.

^ eeignetrter leitpunlkt.
Zur prompten Lieferung aller in- u . M -

Mdtschen Zeitschriften empfiehlt sich die
6m 'l8'8oIi6 Liicti ! iaQ (1Iuiio ^

Bismarckstr . 6 .

Empfehle zu passenden

Wcihnachts -
Keschenken

mein reichhaltiges Lager von

Zeisen
und Parfüms
in eleganten Verpackungen .

ZliKO IrüäioLö ,
Roonstr. 104.

Zum FHMrs
empfehle bestes

Weizenmehl
per Pfund 16 Pfg ., ,

sowie sämuttliche Artikel
zum Backen.

NeuheppenS , Altestraße

Eine Parthie
Wintermützen
verkaufe ganz außerordentlich bilüff

Im Aufträge des Herrn Sle » °
^

habe eine Oberwohnuug v°°

Räumen auf sofort zu vermiethen -

F . Falkenberg , Neubr- W -^ .
Gute Schlagsahne,

sowie Kaffee - Sahne
empfiehlt

G . I . Harms , Milchhaudlung ,
Neuheppens .

Eine Oberwohnung von 4

auf sofort oder I . Februar zu ver-M

F . Kalk - nb - rg . Neubr-m^

Freundi. Einladung
an Jedermann

zu einem Bibelfeste am Sonntag ,
dsu 16 . Dez ., Abends 6 Uhr , iu der
Methodistenkirche .

MchLmd, -!-
-mpfiehlt und hält stets auf Lager

l!e8 IsgeblsW
Prediger Fr . Klüsner , H . Stieker FH . Süß .



rnieonio » no7i « k
lanufaktur -

,
Mode -

, Weißwaaren -

, Aussteuer-

Consektions - Geschäft.

Oldendmgerstr . 14, Roonstraße 4.
Große Auswahl ! billigste Preise ! Gute Vaaren ! Reelle GedienunS !

Für den Weihnachtsbedarf bietet mein Lager eine vielseitige Auswahl in den verschiedensten Waaren . Die Preise sind , um auch ferner
dm Ruf der „Billigkeit " zu rechtfertigen , aufs Aeußerste notirt . Besonders Preiswerth sind die zum Ausverkauf ausgelegten Waaren , als :

Ein Posten Kleiderstoffe
im Stück und Reste ,

1 Posten Buckskins, Cattune , Gardinen ,
Hemdentuche, Wanelle, Bettinletts ,

auch die noch in schöner Auswahl vorräthigen

Winter -Mäntel und Regen-Mäntel .
Ferner empfehle ich :

Schwarze Seidenstoffe
als Gelegenheitskauf sehr billig ,

Wollene, halbwoll. u . baumwoll . Kleiderstoffe
in billigen und hochfeinen Qualitäten ,

Pr . Meter 30 Psg . und besser,
Wintermäntel u. Regenmäntel

für Damen und Kinder ,
und zu Herren - und Knaben -Anzügen ,

auf Wunsch Anfertigung nach Maaß unter Garantie für beste Arbeit
und guten Sitz . nach Maaß

von 30 Mark an .

Elegante Winter -Paletots für Herren , Jüng¬
linge und Knaben.

- 8e/i « . Oberhemde 2,75 , 3 , 4 , 4,50 M ., nur mit
reinleinenem Einsatz , Kragen , Manschetten , besonders große Auswahl
in Herrenshlipsen und Cravatten L 10 , 20 , 30 , 40 Psg . rc., Gummi -

und deutsche Universalwäsche , Unterkleider für Erwachsene und Kinder ,
Strümpfe , Socken , Hosenträger .

Elegante Anzüge für Herren , Jünglinge und
Maden , Glacehandschuhe für Herren

mit Patentverschluß , schwarz und farbig , u Paar 1,75 Mk ., 4knöpfig ,
schwarz und farbig für Damen , ä Paar 1,50 Mk ., Tricot -Handschuhe
für Damen 50 , 60 , 75 Psg . re., wollene Hauben für Damen und
Kinder , gestrickte Mädchenmützen , Taillentücher von 75 Psg . an bis

zu den feinsten , wollene Strümpfe und Kinderschuhe ,
Shawls und Tücher .

Teppiche u . Läuferstoffe, Delmenh. Linoleum
Tischdecken von 1 Mk . an , Commodendecken , Sophaschoner , Tischläufer
und Paradehandtücher vorgezeichnet und in Handstickerei , Tischtücher ,
reinleinene , groß , L 1 und 1,25 Mk . , Servietten , Handtücher , Stück

25 Pf ., Bettdecken von ' 1 .50 Mk , an ,

Regenschirme in Wolle, Gloria , Halbseide
und Seide , größte Auswahl .

Cachemire - und Alpaca -Schürzen , seidene Schürzen , Helle Schürzen .
Wirthschaftsschürzen , reizende Kinderschürzen , Tricottaillen , Tricot -
Kleidchen , Tricotanzüge , waschbare Winterkleidchen sehr billig , schon
für 1,25 Mk . , Schulterkragen , Corsetts , Rüschen und Kragen , Chenille -

Boas in Seide und Wolle , Pelz -Muffen , Pelz -Barets u . s. w .

Bettsedern und Daunen , Aussteuer -Artikel.

Bei Bedarf halte ich mich bestens empfohlen und bitte um zahlreichen Besuch .

AM, - ,

Depilation , Spirituosen - und Wein -Handlung
vu zxro « L « IL

In dieser Branche ist mein Geschäft eines der größten und
ältesten am hiesigen Platze . Da ich vor der Zollerhöhung
uoch große Einkäufe gemacht , bin ich in der Lage , ausgezeichnete
Qualitäten in

iiixl
zu sehr billigen Preisen verkaufen zu können . Ich empfehle

^
uer aus besten Rohprodukten hergestellte^ lqueure und Branntweine , sowie nur

gute reingehaltene Weine ,
" deutsche, französische, spanische , portugiesische und ungarische in
°en besten Marken .

, 8 . N - Mvvvr ,
Hauptgeschäfte: Bismarckstraße 63 — Neuestraße 8 s .

Filialen : Roonstraße 83 — Wallstraße 24 .

V »ii r » I »
5?/ die Preise für sämmtliche Artikel meines Lagers ermäßigt .

§ besonders billig halte empfohlen :
^ 7Inter -IIettersielier mit Wollfutter ,

— Große Auswahl in eleganten
^ iuter -DLNuteln , DLaubsIotrs rurck

in allen Weiten und Farben ,
für Kinder bis zu 12 Jahren .

Rslsecksokon , Lieler Lüoke ," s «rk -VooLsu , Lervletten ruick LsiLätÄoksr ,
trotze Auswahl in vsinsu - ruick Linä6r -V7Lsette ,

IvVVivIiS vom Stück und abgepaßt .ll . V. Livklvr , Roonstr. 103.

Iliosvrv Krol88v

Miisclik - MttLlIliiig
wurde wieder durch neue Zusendung

speziell in vllllAsm
BauiriOOiilSOl
bestens completirt und empfehlen wir

nun schon Baumconsect , von
1 Mark per Mund

anfangend .
IdßlliG

Indem ich heute meine schön ausgestattete

Meihnachts Ausstellung
eröffnet habe, lade ich zu vielseitigem Besuch ganz ergebenst ein

I . D . 41iiii 'lo1i8 ,
Bäcker u Conditor .

Schaukelpferde mit Fell
sind in großer Auswahl eingetroffen bei

6. L l'raM, Roonstr.

Westen vorgerückter Saison
sind die Preise für sämmtliche

Hsrdst - nnä
^ intsrinLntöl ,

als

Dolmans,Kragenmäntel .
Paletots

und Sports -Jaquets .
UM '

ermäßigt
"Mg

8 . li. öüki'msnli,
Konfektions -Heschäft .

xrexrrxx xxxxxx

neu angekommen bei
ss . ^ oiätzrwlliuL ,

Buchbinder .

Morgen Konniag :
Oeffentliche

Tanzmusik.
Entree 25 Pf ., wofür Getränke.

Es ladet ergebenst ein

la . KlSnttior.



Einem hiesigen und auswärtigen Publikum kann ich in

Weihnachtseinkäufen
die größte Auswahl bieten in :

Loekksräoii , Dotrolsuin - unä 8xritkoeksru ,
Look - uuä DratZosokirrou ,
lisok - uuä RafolvaKou ,
N'urststopf - uuä I ^ sl80LilN .oLsms,8vIlil1SIL ,
RlieZeu -, Rlaseksu - uuä Dissekränkou ,
Reibe -, Dis- uuä Daikeeraassliiusu ,
IVa -soli -,

'
Willis - uuä Ml ^ n § eluia,8eliiii6ii ,

^ Lsebbretterii uuä Zl,8e1ieil ?OOlc6I1§ 68ie1l6I1 ,
^ suZlsiusu , Llamiueru uuä I ^1A,Ktsi8SIL ,
Natten - uuä LürstsEaareu .

8oäauu siuä in seköustsr ^ uskübrnnA vorrätkiK :
01sn8oliirms , u. Lolilonkastou ,

-Okenvorsetrrer, Dorätko unä Derätüstäuäsr ,
Kebirinstänäer unä Lluinentisebe ,
HooLkeiiie H 0 I 2 - L1uni6H8tä,iicl6i7 mit äo .

Lübeln ,
8ebr xraktisoks viu ?istds .lLIukii88S ,
I,A,mVVU . unä Ampeln in sskr gross er ^ .usvakl bei

billigster Rreisstellnng ; so kosten ^ .labaster -
Disoülaiuxeu nur 1 ÜCK. 50

^ .n gervbbnlioben unä feineren Hol ^V^ASreil tübre :
äaxau - unä Okiua-^Vaaron ,

Kervirbretter unä Lroäteller ,
8ebränke unä Rtageren für Oe^vürss unä Doiuüss,
8alri- unä Neblfässer , Nenagen ,
Rleeb ^eugralunen unä Reisten ,
Reitern - unä Rrexxenstüble ,

Die noeb vorbanäenen ILorlnVA >N^ SI1 , als :
Linäer - unä Ruxxeinvagen ,
Rebn - unä Linäerstüble ,

verkaufe 2Uin HillKs,irk8VrSi8S , uin äamil
ganNiok 3U räumen .

? , : ' r. . r«

. . °x
7". , q»

/ xl -
. ^

Rei inir 2U baben sinä ferner :
vomvl . Ls,üssiiu ?iolLtlUL § SL mit Ofen

unä Rouebe , ^
' eäoeb aueb Roueben ,

Laäestüble unä Nannen einzeln .
^ ls nütNiebe ^ eibnaelitsgesebenke für

Damen empfeble lob angelegentliebst :
Doebfeine 8ebeerenetuis mit 8obetzren bester

Qualität ; unä namentlieb
Ssiäei L s .ruu » AUL' 8vLs LfA .Lma -

8Cllil16H , velebe von Daebautori -
täten für äie besten erklärt vmräen
sinä .

Die aus äieser Dabrik bervorgebenäen Drrreugnisse in
kann ebenfalls bestens emxfebltzn, vis aber aueb äie Pgsjj..

rääer anäerer berübmter Rubriken .
^ .n xassenäen Linäergesebenken babs ausser äen bereits srväkuten uvek

auf Rager :
Rraobtv ^agen , LvIrlittsiL unä KoIl1itt8eIl1lIl6 , nisärigs unä Kobs eovi-

Irinirte HLÄsr8ÜÜllIs , Duruapparats unä 8ebaukeln , Verk
26 ug - unä Raubsägekasten mit allem 2ubebör , äie IrsIislrÜSIL Lislu -
bs,r !t^ s,8tsiL unä LooLksoräs ete.

^ ls speziell für Derren riu emxfeblenäe Desebenke kübrs an :
Diebes - u . feuersiebere 6 -slÄ - unä OOLII -

montvL - 0 »,88SttSL , äie berübmten
Daetbes -'seben ^ 1s >VP8t 'iUll6 .

äagägSMsbrs unä RlobertbUebssn . äuZäMssksu nnä
ReläÜÄsoben , äg-gästübls nnä äagämssser , sorvls
Ms sonstigsn äagäntsnsülsQ ; Rsvolvsr u . ^ asobsn-
mssssr , Loilc/isboi ' unä Dlasoksokorks , Llsiäsr -,
Duur - u . fsA 'bsubürstmi , Oigmi -sntÄsolisii , k ^pisr - ^ V
Korbs, brlotvariASn und anäsrs 8sbrsib - n . Kanob-
lisgnisitsn sto . sto.

Indem ich noch daraus Hinweise, daß ich sämmtliche Maaren zu ankerst billig gestellte»
Preisen abgebe, lade zu fleißigem Besuche ergebenst ein.

Hochachtungsvoll

MIKölmsIlLVöL . Dirks .
Hotel Kürg Hohenzollern .

Utz11ma6iit8 - ^ u88ttz11uiiA 1888 .

Morgen , Sonntag , den 16 . Dezember :

Ivei gk0888 Kkillsnl -Vo^ töllungen .
Anfang der ersten 4i/z Uhr, der zweiten 7 Uhr. Kaffenöffnrmg 3 ^/z Uhr.

Erstes Auftreten von
koäo It60 Rapoli al8Vtzr^ anä1uuK8lriiL8t1tzr

auf der obersten Sprosse seiner Riesenleiter.
Auftreten fämmtlicher mit so immensem Beifall anfgenommeneo Spezialitäten und

Kmistkapazitäteu.

Montag , den 17 . Dezember :
Großer Lacherfolg r Großer Lacherfolg !

D Lxti ri L >' « 88v

für den urkomischen Instrumental -Imitator

Uarrt Zoqq ,
— Hoftünstler Seiner Majestät des Sultans der Türkei. —

Derselbe wird au diesem seinem Ehrenabend unter anderen neuen Piecen in
einer von ihm selbst verfaßten, urkomischen Piece als Charakterkomiker auftreten.

Billete . zu ermäßigten Preisen zu dieser Vorstellung sind im Vorverkauf
in der Schrewmaterialien -Handlung von Earl Barkhaufen , Roonstraßs ,
sowie an der Kaffe zu haben .

Dienstag , den 18 . Dezember :
I . grosso 1? kniilion - Voi 'stelluii « '.

Freitag , den 21 . Dezember :

Unwiderruflich letzte Vorstellung.

Heute habe meine

likilmdik - üllrrtsllliiig
eröffnet , wozu ich ein hochgeehrtes Publikum ganz ergebenst einlade .

Hochachtungsvoll

H . L . Bonbon . Neuheppens,
Altestratze 3 .

IS

Krmer luMrliMl
von

IlimIewpiejAelien.LknrtbLumAlimlici
SLmmlUche 30 Pf .-Karar -Arttkel

gebe ich bis zum Feste

das Stück für 40 Pfennige ab.
K kakkSi *

- I >l6u1i6x >x ) 6rlS

MM *" Den Rest meiner

kuyenDolmansu .Iaquetts,
sowie die noch vorräthigen

8 « l» i> lt « i lt i r>
verkaufe vorgerückter Saison wegen zu Einkaufspreisen .

Lg,tü . lil . ? sxsr .

Zum bevorstehenden Feste empfehle mein außerordentlich reich¬

haltiges Lager in

Fist- und Zei- cn - Hiiten
neuester Fagon und Farben , von geringen bis zu den besten Quali¬
täten . Meine Preise sind der Güte entsprechend reell und billigst gestellt .

F . Karsten , KtckmaiÜK.
Lotllvs Svll1 « 88 .

könvkerT Iani8s !l>l>
Loouslrassv 6 .

Heute Sonntag :

Oeiiöntlieköi' ös»
wozu ergebenst einladet

s .
Puppenwagen
erhielt soeben eine Sendung

v . v. ck. Leke»<
Der heutigen Nummer

Zeitung liegt ein Prospekt über das
kannte Kochbuch von Henriette
bei , auf den wir besonders u«sir ^
ehrte « Leserinnen hiermit ausme
machen . Davidis Kochbuch ,z,e«l
billiges und praktisches Weihnachtsg- I^
sür Frauen und junge Mädchen ^
warm genug empfohlen werben, ^
dürfte nebenbei mancher Hauso
vor dem Feste schon gute -.- Dii
indem es für jede Art von Kuch
eine Fülle der besten Rezepte uns

Weisungen giebt.

Redaktion , Druck »nd BsrlaMvo » Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu zwei Beilage^



1. Beilage za Ar. 286 des „Wilhelmshavener Tageblattes
"

Sonntag, den 16 . Dezember 1888 .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Norden , 12 . Dezember . Zu dem von dem Herrn Amtsrichter

Klialenborg angeregten Geschworenen -Verein haben sich bereits ca .

ag Herren als Mitglieder angemeldet . Der Verein wird es sich
Wnntlich zur Aufgabe stellen, aus den Beiträgen der Mitglieder
,2 'M > jährlich) einen Fonds zu sammeln und hieraus die aus seiner
Mte zu Geschworenen Gewählten durch Zahlung von Tagegeldern
ru unterstützen . ( E . u . L . Z .)
'

Emden, 13 . Dez . Der „ Rh . -Westf .-Z . " wird aus Dortmund
asiibrieben : Die Verhandlungen wegen der Aufbringung der Grund -

erwerbslosten für den Kanal Dortmusd - Emshäfen find dem Abschlüsse

« che . Nachdem die Stadt Dortmund sich als Selbstschuldner für die

auf die Dortmunder Brauereien und Ziegeleien entfallenden 100000
Mark erMrt hat , also nicht nur für 530000 Mark , sonders für
630000 Ml . aofkommt , nachdem ferner noch der Kreis Hörde den
noch ausstehende » Betrag von 15 000 Mk . bewilligte und auch die

von einzelnen Bergwerken noch fehlenden Beiträge bewilligt sind,
könne « die Grunderwerbskosten als fast gesichert angesehen werden .
Auch die Münstersche Stadtverordneten - Versammlung hat in ihrer
Sitzung am 12 . d . Mts . über die bedingungslose Bewilligung der
Stadt Münster zu des Grunderwerbskosten endgiltigen Beschluß ge¬
faßt und dadurch zu der baldigen Joangriffsahrne der für die ge .

drihiiche Entwickelung von Handel und Gewerbe so hochwichtigen
Wasserstraße seinen Theil beigetragen .

Hildesheim . In unserer Nähe haben unlängst die Erbe
eines alten Junggesellen , der allgemein als wohlhabend bekannt wrr ,
aber bei seinem Hinscheiden doch nichts hinterlafsen hatte , nunmehr
durch einen glücklichen Zufall das bereits aufgegebene Vermögen doch
» och erhalten . In der Stube , die der Verstorbene bewohnte , war
der Kachelofen etwas reparaturbedürftig geworden , und als ein

Töpfer desselben in Behandlung nahm , entdeckte er in dem defekten
Sockel nach Wegnahme einer Kachel ciue Höhlung , in welcher nicht
weniger als 80,000 Mk . au Werthpapieren verwahrt lagen . Mau
kann sich die fröhlichen Gesichter der Erben denken, umsomehr als

auch » och ein Beutel mit Goldstücken auf dem Boden aufgefundes
wurde .

EmdkU, 10 Dezbr . Nachstehend veröffentlichen wir das Ver-
zeichniß der Beisitzer des Seeamts Emden pro 1889 : Schiffskapitä
H . S . Meyer - Mittegroßefehn , Kaufmaun W . G . Powmec -Olderfum ,
Altschiffer R . H . Brahms - Warsingsfehn , Holzhändler G - Banemann -
Dormra erste!, Waagewirth W .Steur -Jewgum , Altschiffer CH . Cafsens -
Karolmenstel, Rentier O . Aalderks - Aurich , Schiffskapitä » Lindemanu -
Emderi, Schiffskapitä » I . M . Z : emans Emden , Schiffskapitä » I .
Düring- Emden Schiffskepitän Heerma - Emdeu , Schiffskapitän M .
Biffer - Emden , Schiffskapitän R . Ufken - Emsen , Loolsen - Kommandeur
Laarmann - Emden , Schiffsbaumeister C . Cassens - Emdev , Navlgations -
lehrer Bolwm -Leer, Navigationslehrer Prahm - Leer, Expert Oatjes -
Leer, Senator Loets -Leer. Senator Vienna - Leer, Kaufmann I . G .
Wiemann- Leer , Rent -er B . R . Ulferts - Norden , Rentier I . M . de
Boer- Nvrden , Senator Eiben - Norden , NavigatioMehrer Matthies -
Papenbmg , Expert Bmren -Papeuburg , Senator Reiners - Papenburg ,
Schiffsmakler Sandmann - Papenburg , Altschiffer Jakob Sürken -
Papenburg .

V ermischreS »
— Dem „ H . C . " wird geschrieben : Nach einer Mittheilung

der » Deutsche « Gemeindezeitung " haben jetzt auch die Regierungs .
Präsidenten Anlaß genommen , die Landrät he und städtischen

liz .
eiverw al tu uge u mit Weisunges zu versehen , um unge -

ttchtsertigten Auflösungen von Versammlungen entgegenzuwirken .
0-s sind von denselben die geltenden Bestimmungen über die Ueber -
vachuug öffentlicher Versammlungen in Erinnerung gebracht , mit
dem Hmzufügen , daß die Kenutnißnahme um so nothwendiger sei,
als die Abhaltung öffentlicher Versammlungen in ländlichen Ort -
lchosten häufiger werde . Es folgt sodann die Anordnung über die
Anmeldefristen behufs Einholung der von der Ortspolizeibehörde zu
« theilenden Genehmigung , welche nur versagt werden dürfe , wenn
aus der Abhaltung der Bersommluag Gefahr für die öffentliche
Sicherheit und Ordnung zu befürchten sei. Hervorgehoben wird
auch, daß den überwachenden Polizeibeamtes auf ihr Erfordern
Auskunft über dis Person der Redner zu geben ist . Es wird sodann
bemerkt , daß alle sozialdemokratischen rc . Versammlungen , welche auf
Förderung sozialdemokratischer , sozialistischer oder kommunistischer ,
aus den Umsturz der bestehenden Staats - und Gesellschaftsordnung
gerichteter Bestrebungen hinarbeiten , zu verbieten sind . Wo solche
Bestrebungen in Versammlungen irgend welcher Art hervortreten ,
iE gleichfalls die Auflösung erfolgen . Besonderes Gewicht soll,
wie bereits in dem Erlaß des Ministers des Innern ausgeführt ist ,
daraus gelegt werden , daß die zur Ueberwachung der Versammlungen
ausgewählten Beamten mit der nothwendigcn Umsicht und Energie
auch das Verständniß für die zur Berathuug gestellten Gegenstände
verbinden.
. .

^ Auf Grund des kürzlich erlassenen Gesetzes, nach welchem
w strafrechtliche Verfolgung von Aufreizungen , auch wenn sie ohne

- Seblieben sind, eiutreten kan» , werde« jetzt iu täglich wach-

d»
'
)? Zahl alle diejenige » festgenommen , welche durch ihren Einfluß ,

" " " der Schrift die jetzige Arbeiterbewegung ange -
kaHt habx^ oder noch schüren . Das Ministerium will , nach der

^ erstcheruug der Offiziösen , diesmal den sozialistisch-republikanischen

B
" " sen ein Ende machen . Da auch alle Arbeiter , welche den

- "^ 8a « d anderer Arbeiter erzwingen , verhaftet werde», so füllen
^ jängnifse recht bedenklich. Es ist begreiflich, daß i» den

! faustischen Kreise « große Erbitterung über diese Verhaftungen
herrscht , aber die Kunde , welche sie im Lande verbreiten , » die Ver¬
waltungen geschähen auf Anweisung des Fürsten Bismarck "

, findet
u keinem Verständigen Glauben . Gleichzeitig mit dem Eintreffen
ec Truppen in Centre , dem Herde der Bewegung , kommen scharfe

Zuordnungen zur Ausführung : Schließung aller Lokale um 10 Uhr
°buds, Verbot von Ansammlungen von über fünf Personen , der

asrührcrischen Gesänge und Schreie , der rothen Fahne » . Alle
rubev, die Bahnhöfe und Telegraphenämter sind besetzt , und das

enneN die Offiziösen : der Ausstaad ist „ beinahe " beendet . Traurig
ü, daß das behördliche Vorgehen die Großindustriellen noch in ihrer

^
"bh - rzigkeit bestärkt ; selbst in Gruben , in denen alle Arbeiter sich

Mit erklären, bei Bewilligung irgend einer Lohnerhöhung fortzu -
kbeite», verweigern sie dieselbe« , und so ist es kein Wunder , daß
^ Ausstand , b̂esonders im Kohlenbasstn Mons , beunruhigend zu-
>u>mt . Hi ^ streiken 7600 Arbeiter nach Angabe der Offiziösen ,
vdere behaupten gegen 15 000 Arbeiter . Da in allen Gruben , in

Ausstand ausbricht , auch die Tagarbeiter , die Sortirer ,
e Arbeitsmädchen , die Maschinisten feiern müssen , so ist leicht zn

ten !,
"" b" ' *" bite Kreise die Bewegung umfaßt . Das zu erwar -

u Arbeitereleud wird um so größer werden , als auch schon Koks -
Metallwerke aus Mangel an Kohlen feiers .

Der „ Voss . Ztg . " wird Mitte November aus Teheran
Mieden : „ Außer der Karün -Angelegenheit find es noch einige

gegen Rußland gerichtete Maßregeln des Schah Naffr - Eddia , welche
bei der russischen Regierung große Erbitterung hervorgerufen haben .
In erster Reihe ist von einem Siege der englischen Diplomatie von
unberechenbarer Tragweite zu berichten . Sir Drummoud Wolfs ist
es gelungen , in TeherLn eine englische Bank unter dem Namen

„ Neue orientalische Bank " ins Leben zu rufen , der die Aufgabe zu¬
fallen soll, dem persischen Kaufmaun Kredit zu gewähren , sowie
Liegenschaften rc . zu belehnen . Gerade das letztere ist von aus¬
schlaggebender Bedeutung , denn den Engländern wird es dadurch
gelingen , die ganze besitzende Klaffe im Lause der Zeit von englischem
Kapital abhänging zu machen . An der Gründung dieses Bavk -
Jnstituts ist seit Monaten im Geheimen gearbeitet worden . Schon
im verflossenen Sommer hat der englische Gesandte den ersten
Schritt gethan , indem er den Schah zu Zugeständnissen für die zu
gründende Bank bewogen hatte . Um es kurz zu sagen ; der Schah
hat eins Proklamation an sein sieben Millionev - Volk gerichtet , iu
welcher er jedem seiner Uuterthanen volle Sicherheit des EigenthumS
gewährleistet , dergestalt , daß die Bekölkerung fortan mit Vertrauen
sich in alle Handels - und gewerblichen Unternchmungm mit der
englischen Bark einlaffen könne . Auch hat dieser Tage die in der
Nähe der Station Artik gelegene Stadt Ljutfallld aus Anordnung
ihres Kädkhudk ihre Verkäufe von Weizen für die Russen eingestellt ,
und die persischen Berhörden lasten cs an sich kommen , die schon
vor langer Zeit eisgegangene Verpflichtung , de» Theil einer Fahr¬
straße zwischen Mäshhäd uud der russischen Grenze herzustellen , zu
erfüllen . Russtscherseits fand bereits Anfang November dis Eröff¬
nung der Fahrstraße von Aschablld bis Gaudi « (einem Dorfe an
der persischen Grenze ) statt . Dieselbe ist 46 Werst lang , geht bergan
und weist 120 Kunstbauten auf . Bei dieser Sachlage kann Rußland
im Falle eines Feldzuges nach Afghanistan nicht mehr auf Proviant -
käufe in den Städten Ljntfabud uud KhurM » rechnen . Es beweist
zur Genüge , daß der politische Einfluß Englands iu Persien außer¬
ordentlich sich befestigt habe . Um den diplomatischen Mißerfolgen
Rußlands die Krone aufzusetzen, hat der Schah die Errichtung eines
russischen Gemral - Kouiulats iu Mäshhäd die Bewilligung versagt .
England unterhält schon seit Jahren in dieser Stadt ein Konsulat ;
infolge dessen wollte auch die russische Regierung mit der Errichtung
eines General -Konsulats deu Engländern den Rang ablaufen . Für
diese» Posten wurde Wlaffoff , Geueral - Konsul in Räsht , designirt .
Wir werden wohl bald von einer russische» Drohnvte an deu Di -
vankhanäh zu hören bekommen . Unzweifelhaft gehen wir einer ernsten
diplomatische» Kampagne entgegen , die folgenschwere Ereignisse nach
sich ziehen wird . "

Bielefeld , 11 . Dez . (Allerhöchster Guadenbeweis .) Im
Aufträge des Kaisers hatte heute Morgen Herr Oberbürgermeister
Buauemann dem Rentner Herr » Jordan SM . Hieselbst , welcher vor
einiger Zeit seinen 110 . Geburtstag feierte , eine werthvolle goldene
Medaille mit einem Glückwunschschreiben zu übsrbringen .

(Rhein . Wests . Ztg .)
Kiel , 11 . Dez . (Begnadigung .) Der Mörder Dunkelmann

ist begnadigt ; die durch Urlheil des hiesiges Schwurgerichts vom 26 .
Juni d. I . wegen Mordes an der Ehefrau Wüpper erkannte To¬
desstrafe ist von Sr . Majestät dem Kaiser in eins lebenslängliche
Zuchthausstrafe umgewandelt worden . (Nord - Ostsee -Ztg .)

— I « Neumüuster ist gestern Abend die Aalbcck' sche Tuch¬
fabrik abgebrannt . Die im ersten Stock beschäftigten Arbeiter konu-
im sich theilweise nicht retten . Die Zahl der Verunglückte « ist «och
nicht festgestellt ; die Angaben schwanken zwischen 12 und 20 . Fest -

zusteheu scheint, daß 4 verheirathete Männer , eine Frau und mehrere
schwedische Mädchen in den Flammen umgekommeu sind.

— Auf der Howaldt ' schen Werft iu Kiel lies dieser Tage der
ür deu Norddeutschen Lloyd »euerbaute stählerne Dampfer „ Sama¬
ra " glücklich vom Stapel . Das Schiff mißt ca . 550 Tons und

ist hauptsächlich für den Paffagierdieust in den Tropen bestimmt .

München , 10 . Dez . Ein jüngst auf der Bavariahöhe
verübter Mord , dessen Urheber noch immer nicht entdeck : worden ist,
obwohl die Polizei die Personalbeschreibung des Mörders haben will ,
geben der gesammtsn hiesigen Presse Veranlassung , energisch auf eine

Besserung der polizeilichen Zustände hinzuarbeiten . Thatsächlich ist
di- Unsicherheit in der bayerischen Hauptstadt zur Nachtzeit so groß ,
daß fast keine Nacht ohne den Versuch eines Raubes oder wenigstens
einer Prügelei vergeht . Auch ist der Perfosalstand der Gendarmerie

völlig unzureichesd für die stetig wachsende Einwohnerzahl .
Emmerich , 11 . Dez . (Raffinirte Diebe .) Auf der hiesigen

Eisenbahnstation ist es gebräuchlich , daß die für Holland bestimmten
Packet - Güterwogen Abends abgefertigt und mit amtlichem Bleistegel
verschlossen werden ; dieselben gehen dann verschlossen andern Mor¬

gens nach Holland ab . Nun kam es seit längerer Zeit häufig vor ,
daß bei Ankunft der Wagen in Holland , trotzdem die Plomben un¬

verletzt waren , Packeis fehlten . Lange dauerte es, bis man für die -

es rätselhafte Verschwinden der Packete eine Erklärung fand . Nun

ist man den Diebes ans die Spur gekommen, die auf raffinirte Weise
die Packete aus den Wagen raubten . Zwei Unterbeamt - der Bahu
lud bereits verhaftet . Dieselben sollen , laut der N . Volksztg . , den

Diebstahl ausgeführt haben , indem sie Nachts die Plomben abschnit -

tes , die Wagen beraubten uud dann dieselben wieder mit neuer,

Plomben verschlossen, zu welchem Zweck sie sich die amtliche Plom -

ben - Zauge zu verschaffen wußten . Die Untersuchung ist in vollem

Gange uud wird sich Herausstellen , ob man es mit einer größeren
Diebes - und Hehlerbande zu thun hat . (Köln . Volksztg .)

Berlin , 11 . Dez . (Ein Duell mit tödtlichcm Ansgaug )
hat heute früh -im Gruuewald stattgesunden . In einer Sitzung des

tudeutischen Ausschusses der hiesigen Universität entwickelte sich ein
Streit , welcher damit endigte , daß der strrä . msä . Bluhm sich über
deu Verein deutscher Studenten in sehr verletzender Weise ausließ .
Diese schweren Beleidigungen trugen ihm seitens des strrä . List .
Eichler eine Pistolensordermig ein, welche heute früh im Gruuewald

auf dem Königswsg in der Nähe deS Sterns , auSgefochterr wurde .
Bei dem zweiten Kugelwechfel erhielt Bluhm einen Schuß durch die

Brust . Der Schwerverletzte wurde sofort nach Anlegung eines Noth -
verbaudes nach Berlin transportiri , verstarb aber bereits unterwegs .
Sein Gegner hat sich sofort freiwillig der Polizei gestellt, wurde in

Haft genommen und heute Mittag der königlichen Staatsanwaltschaft
in Moabit vorgeführt . Der pp . Bluhm ist seiner Verletzung bereits
erlegen .

Hohenmauth , 11 . Dez . (Der Tod einer Thierbäudigmn .)
Die 26jährige Thierbändigerin Bertha Baumgartner , welche hrer
allabendlich in Kiudskys Wandermenagerie mit einem Löwen und
mit einem Königstiger Produktionen vornahm , begab sich in einem
neuen Kostüm am Sonnabend in den Käfig . Beim Eintritt verlor
ie einen Schuh und glitt zu Boden . Der Königstiger stürzte sich
auf dieselbe, packte sie am Halse und zerfl ischte mit seinen Pranken
ihren Oberkörper . Der Menagerie -Inhaber und der Wärter eilten
herbei . Aber trotzdem sie die wüthende Bestie mit Eifesstangen bs-
arbeiteten , ließ der Tiger sein Opfer nicht los , sonder « schleppte das
Mädchen in die andere Ecke des Käfigs , wo er derselben den Hals
abbiß . Nach langem Kampfe konnte endlich die blutüberströmte ,

I vollständig zerfleischte Thierbändigerin h . rvorgeholt uud nach dem
nächsten Menageriewagen gebracht werden , wo sie zwei Minuten spä¬
ter verschied. Gegen Kludsky , welcher selbst zugiebt , daß dieser Kö¬
nigstiger bereits drei Opfer gefordert Habs, wurde die strafgerichtliche
Untersuchung eingeleitet . Die Panik während der geschilderten Szene
war ukbcschreiblich . Die Besucher drängten massenhaft den Ausgän¬
gen zu , wobei zwei Frauen ohnmächtig

"
zusammendrachen .

(Wiener Fremdenbl .)
— Unter den Stnhlsmstern der Freimaurerlogen Deutschlands

befinden sich 70 Professoren , 11 protestantische Prediger , 17 Lehrer ,
43 Aerzte , 35 Juristen , 26 Vecwaltungsbeamte , 29 Gerichtsräthe
und Bürgermeister , 22 Offizier - , 21 Architekten , 5 Postbeamte , 2
Förster , 5 Steusrbeamte , 9 Apotheker , 51 Kaufleute , 31 Fabrikan¬
ten , 10 Buchhändler und Buchdrucker , 7 Bankdirsktorm , 2 Hotelbe¬
sitzer , 10 Rentner und 1 regierender Fürst .

— ( Ein unheimliches Buch ) , der „Inäicatsur unarotüsts " ,
ist der Pariser Polizei durch einen Geheimagenten in die Hände ge¬
spielt worden . Dasselbe ist etwa 40 Seiten stark uud soll in Lon¬
don von der internationalen anarchistischen Druckerei , die natürlich
versteckt arbeitet , hergestellt worden sein . Jenes Handbuch ist mit

wahrhaft infernaler Gründlichkeit entworfen . Der Verfasser soll ein

tüchtiger Chemiker sein, der die Rezepte für mehr als hundert Zer -

störungs - und Mordmaschinen mit größter Präzision gegeben hat .
Früher waren bereits ähnliche Handbücher in Umlauf , allein dis be¬
treffenden Rezepte zur Anfertigung von Höllenmaschinen ließen je¬
den Fachmann über ihre Fehlerhaftigkeit lächeln . Diesmal ist es
anders . WaS nur die menschliche Phantasie auf dem Gebiete der

Zerstörung aussinnen kann , findet sich in dem Buche kurz und sach¬
gemäß zusammengetragev . Nitroglyzerin , Dynamit , Benzin , Pulver ,
Leichengift , Petroleum , Schießbaumwolle u . s. w . , das sind die

„ Elemente "
, mit denen dis Anarchisten dis Welt zum Glück führen

wollen . Es werden Maschinen cmgcpriesen, die gleich einen ganzen
Haufen Kavallerie in di - Luft sprengen fallen , Dynamitpatronev , die
man unbeachtet einem » Bourgeois " in dis Tasche stecke« kan«, Lei¬

chengiftpräparate , um Kugeln und Waffen zu v -rgiften — kurz ,
mit satanischer Gründlichkeit wird darin Alles registnrt , was Tod
und Vernichtung am leichtesten herbeifuhren kann . Mau schaudert ,
wenn man die einzelnen Aufführungen liest . Ein ganzes Kapitel
widmet der Verfasser der Bombeafabrikatiou , ein anderes der Revo -
lutionstaktik , besonders dem Barrikadeubau und des Mittel », um
bei einem Straßenkampfe dem Umsturz zum Siege zu verhelfen . Alles
will er zerstört , zerbrochen und demolirt wissen , auch die herrliche »

gothischen Kathedralen , dis er als » Zeugen einer stupiden reaktionären

Weltanschauung " betrachtet ! Er will , daß der » revolutionäre Cy -
klon" sofort über die Welt dahinfege und nichts schone, was den
wilden anarchistischen Träumen Widerstand leistet . Durch die Ver¬

zweiflung , durch Mord und Brand sollen die Massen gezwungen
werden , sich auszulehnen gegen die jetzige Ordnung . Dieses Mach¬
werk, welches die Phantasie ewes Most noch zu übecbietr » trachtet ,
ist zu Tausenden unter den Arbeitern verbreitet , ohne daß es bis

jetzt gelungen wäre , die Kolporteure zu ermitteln und anzugreifeo .
Wien , 13 . Dez . Die in Mödling bei Wien bestehende, viel¬

fach angsfeindete Schuhfabrik eröffnsie gestern iu Krakau eine Fili¬
ale . Die dortigen Schuhmacher verlangt n die Schließung der Fili¬
ale . Ms d - r Bürgermeister dies verweigerte , zerstörten ungefähr
500 Schuhmachergesellen das V - rkaufslolal , vernichteten die Borräthe
und Mißhandelten die Verkäufer . Die Polizei stellte die Ruhe her
und nahm zahlreiche Verhaftungen vor .

— lieber eine Schreckensszene ist dem Neuen Wiener Tagebl .
auS Pest folgendes Telegramm zugegangen : Im Ofener Orphium
riß am Dienstag Abend ein Trapez , aus welchem sich die „ Zahu -

künstleriu " Clairette produzirte , während der Produktion . Die schwere
Dame , die mit de« Zähnen einen 5jährigen Knaben haltend vom

Trapez herabhing , stürzt - aufs Podium , und zwar auf das Kind ,
das sie vorher fallen gelassen hatte . Beide leben noch, aber das
Kind dürfte durch bie Folgen des Falles das Augenlicht verlieren .
Die Polizei konstatirte , daß daS Trapez am Plafond ungenügend
befestigt gewesen sei .

— (Wie aus den über den Kopfgenickkrampf ) , Gehiru -Rücken-

markshaut -Entzündung , ««gestellten Ermittelungen hervorgeht , ist diese
Krankheit verschleppbar und ansteckend, und bringt dieselbe de« von

ihr Befallenen verhältnißmäßig häufig deu Tod oder andauerndes
Siechthnm , insbesondere führt sie oft zu Taubheit und bei Kinder »

zu Taubstummheit . Es ist daher Aufgabe der Sanitätspolizei , der

Verbreitung der Krankheit entgegenzutreten . Zu diesem Zwecke bedarf
es , wie iu der » N . A . Ztg . " halbamtlich mitgetheilt wird , folgender
Maßnahmen : 1 ) Die Aerzte müssen verpflichtet werden , jeden z»
ihrer Kenntniß gelangten Fall der Krankheit ungesäumt der OrtS -

polizeibehörde anzuzeigen ; 2 ) erkrankte Personen sind abgesondert zu
Halen ; 3) Kinder aus einem Hausstands , in welchem ein Fall der
Krankheit besteht, sind vom Schulbesuch ferazuhalten ; 4 ) die Kran¬

kenzimmer , die Auswurfsstoffe , die Wäsche (namentlich auch Schnupf¬
tücher), Kleider und dis während der Erkrankung benutzten sonstigen
Effekten des Kranken sind zn reinigen und zu desinfizire » . ES
wird beabsichtigt , entsprechende Bestimmungen im Wege der Polizei¬
verordnung zu erlassen .

— (Nicht schlau genug .) In Moskau kam dieser Tage bei
der Musterung der Rekruten folgender Fall vor . Ein gesunder
kräftiger Bursche stellte sich der Kommission vor und wurde «ach
kurzer Besichtigung für tauglich befunden . Auf seinen nach innen

gebogenen Zeigefinger weisend, protestirts der Rekrut gegen die Zu -

muthung , Soldat werden zu sollen und hielt darauf die Versuche
der Herren , seinen Finger grade zu strecken , muthig aus . Plötzlich
fragte einer derselben, seit wann der Finger so eingsbogen sei . „ Schon
seit 7 bis 8 Jahren , Ew . Wohlgeboren . " „ Aber wie war er den«
früher ? "

„ So , Ew . Wohlgeboren "
, antwortete der Rekrut und

streckte den Finger zum allgemeinen Gaudium der Untersuchung -!«

kommisfion ohne alle Schwierigkeit grade hinaus . Das verblüffte
Gesicht deS Simulanten , als ihm die begangene Dummheit klar
wurde , kann mau sich denken.

Madrid , 12 . Dez . (Diebstahl bei der Depotkaffe der Re¬
gierung .) Bei der Depotkaffe der Regierung ist ein Diebstahl im
Betrage von 1 250000 Franks in Bankbillets verübt worden . Man
ist des Diebes noch nicht habhaft geworden . Mehrere Berhaftougen
find bereits vorgenommen worden .

Preis -Räthsel .
(Versteckräthsel.)

Aus folgenden 28 Worten ist je eine Silbe zu streichen. Di « übrig blei¬
benden Silben ergeben , jedoch in andrer Reihenfolge , einen Spruch von Mckert .
Die Worte heißen :
Adam , Harburg , Irrsinn , Azur , Verbum , Sindheim , Bombach , Diemel , Narva ,
Reichthum , Müssen , Lassen, Dasbach , Dienen , Mönchsthum , Irrlicht , Immer ,
Judas , Leber, Hören , Diele , Murren , Wahrlich , Weide , Einheit , Sindbad ,

Reiten , Diebug .
Auflösung des Prers -Näthsels tu Nr. SS « :

Psal m — Sal m — Alm .
ES gingen 14 richtige Lösungen ein . Dis Prämie erhielt KarlH « ebner .



Bekanntmachung.
Die Grosnutzung der am rechten Ufer

deS Ems -Jade Kanals (in der Richtung
Wilhelmshaven - Oldenburgische Landes -
grenze ) auf der Strecke von Marieristeler
Tief bis zm Jever ' scheu Chaussee gelegenen
Böschung mit einem ungefähren Flächen »
iuhalt von 80 ar soll für die Zeit vom
1 . April 1889 bis zum 31 . März 1890
öffentlich au de« Meistbietenden verpachtet
werden , wozu auf den

20 . Dezember ds . Js .,
Vorm. III 4 Uhr,

Termin im Geschäftszimmer des Vor¬
standes der Unterzeichneten Behörde au -
beraumt ist.

Die Angebote zu diesem Termin sind
versiegelt , portofrei und auf dem Brief¬
umschläge mit der Aufschrift :

„ Angebot auf die Grasnutzung am
Ems -Jade - Kaoal "

versehen , vor Eröffnung obigen Termines
an die Unterzeichnete Behörde einzusende «.

Die Pachtbedingungen liegen beim
Aquahme - Amt der Werft und in der
Exped . dieses Blattes zur Einsicht aus .

Wilhelmshaven , den 10 . Dez . 1888 .

Kaiserliche Werft,
Berwallungs -Abtheilung .

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 1800 Stahl¬

pinnen für Avkerkettenschäkel . gewöhn¬
liche, in verschiedenen Dimensionen ,
soll öffentlich verdungen werden , wo¬
zu auf

Sonnabend,
den 22. Dezember 1888,

Nachm. 3 Uhr,
ein Termin im Geschäftszimmer des
Vorstandes der Unterzeichneten Behörde
an beraumt ist.

Die Angebote zu diesem Termine
sind versiegelt , portofrei und auf dem
Briefumschläge mit der Aufschrift :

„Angebot auf Stahlpinnen "

versehen , rechtzeitig au die Unterzeich¬
nete Behörde einzusenden .

Die Bedingungen liegen im An¬
nahme -Amt der Werst , sowie in der
Expedition dieses Blattes zur Einsicht
aus , können aber auch gegen Einsen¬
dung von 0,50 Mk . von der Unter¬
zeichneten Verwaltungs - Abtheilung ab¬
schriftlich bezogen werden .

Wilhelmshaven , 12 . Dezember 1888 .

KlüserMe Werft,
VerwaltMgs -ÄMeilMsi .

Bekanntmachung .
Da in dem ersten Termins zur Ver¬

pachtung des alten Todteugräberhauses
nebst den dazu gehörigen Ländereien , ins¬
besondere den an der Banterwirth belegenen
Grünländer eien , ein genügendes Gebot
nicht erfolgt ist, Wird zweiter Berpachtmrgs -
termru bestimmt auf

Montag , den 17 . d . M .,
Mittags 12^4 Uhr.

Pachtliebhaber wollen sich zu dieser
Zeit im Berathuugszimmer des Ma -
gistrats einfinden .

Wilhelmshaven , den 11 . Dez . 1888 .
Der Magistrat .

O e t k e n .

Bekanntmachung .
Wegen Abschluß der Hauptbücher ist

dir Städtisch ^ Sparkasse

vom 21. bis31 . Dez. d. J .
geschloffen

Wilhelmshaven, , 3 . Dezember 1888 .
llss klii'ttill'iW ller 8M . 8psfIlS88i !.

L o h s e.

Am

Sonnabend , 22. d . M .,
weriH ich eine

8smmsl - /wo 1ioii
i« Bclfort

abhalten , wozu ich um rechtzeitige
Aufträge bitte .

Rechnungssteller Mmiters
_ in Bant ._

Ich
'
Me noch

Dberwohnung
zu Neubremen , Grenzstraße 65 , und
eine zu Bant , Margarethenhof , zu
vermischen . Mieths naÄ Ueberein -
kunst . , Rechnungssteller Schwilters

in Bant .

an ein oder zwei Herren .
Ostfrieseustr . 61 , Stadtth . Lothringen .

llss
" " -Kerekilkt

^ von

R Uotzke , Wilhelmshaven

Pr . Wests . Stückkohle ,
„ gewasch. Knabbelkohle ,
„ „ Nußkohle I .,

Wests . Coke (gebrochen) I .,
„ „ ,, H ' ,

Grude-Coke,
Wests . Anthracyt-Briquettes ,
Braunkohlen-Briquettes ,
Englische Stückkohle ,

„ Nußkohle ,
Preise reell und billig .

Feueranzünder .

^potb . Wob . kpanljib
fett 10 Jahren von Professoren , praktischen Aerzken
und dem Publikum als billiges , angenehmes , sicheres
und unschädliches ÜLUS - U . üsilmlttsl angewandt
und empfohlen . Erprobt von
M .vf. k . Vieokoiv ,

, , von Oistl ,

, , ksolam ,
eslprlg (4)

, „v .liussbaum ,
k-lünoksn ^

, , Koet 2,
/ ^msisrcksm ,

, V.Loev 2Mski ,

, , Lranckt ,
tOaussnbNng ,

k'selllt. v . r 'r'selLks ,
LsnIIn (f ),

, , v .8 oan 2on !>

, „ SosüsestÄckl ,

, „ bainbl ,
Ws ^sckÄU ,

, „ ^ orstsi ' .

dsi 8törungsn in äs » llntErloiksoi 'AÄNou ,
Leberleiden , Hämorrhoidalbeschioerden » trägem Stuhl¬
gang , habitueller Stuhlverhaltung und daraus resuUirenoen
« « fchw- rd -n , wie , Kopfschmerzen , Schwindet , Beklem¬
mung , Athemnoth , Appetitlosigkeit etc. ApothekerNich . Ärmidt'L
Achwederpille» smd wegen ihrer milden Wirkungsvoll Frauen gern genommen Mid
» r» scharf wirkenden Kai;en, Bitterwässer, Krochen» Mirtnren etr. »orznfiehen.

IM - Zum Schutze des kaufenden Publikums - « 8
kt

.
. , besonders darauf aufmerksam gemacht , daß sich Zchwetzerpiltr»» « « schend ähnlicher Verpackung im Verkehr kefinde ». Ma »

mit
über-

. , . . . —. achd .
' Brandt trägt . Asch fti

Mich kefonders darauf aufmerksam gemacht . Lass die Apotheker Nch». « rankt '«
LchwcherxiLen, welche in der Apotheke erhältlich sind , nur in
Schachteln pr Mk . 1 (keine kleinere Schachteln) verkauft werden. — Die Äestand -

theile sind außen auf jeder Schachtel angegeben .

lkif
'
8 RbrH -KMcker für 1889 .

Schöner dekorativer Schmuck für jedes Zimmer .
Wester Akrncrncrch für : die deutsche Jumitie . —

Drei verschiedene Ausgaben .
Jür die 3 Wilder zu Mey 's AVreih -Kakender 1889 find von !

>Wey L Mich 4000 Mst . MllMlk gezahlt morden .
Die Vorderseiten der Tagesblätter enthalten Monats - und Tages -

>« amen , Datum , Zahl der Monatstage , Auf - und Untergangszeit der Sonne
und des Mondes , Mondwechsel , Zahl des Tages für Wechselber - chnvogen
und auch Raum für Notizen . Das Datum der Sonntage ist roth gedruckt.
Außerdem befindet sich auf jedem Tagesblatte die Angabe der wichtigsten
geschichtlichen Ereignisse . Jeder Tagesziel ist auf der Rückseite mit sorg -

>fällig aasgewählten

Zitaten unserer besten Schriftsteller
I bedruckt , und vereinigt somit Mey ' s Abreiß -Kalender für 1888

M-großen praktischen Werth mit den Mannigfachsten Anregungen des Geistes
und Herzens .

Mey
's Abreiß-Kalender ist ein schönes, billiges

WM" Weihnachts-Geschenk .
"Wtz

Preis für einen einzelnen Kalender : Zo MeN -Mge . I
Bei Abnahme von zwei Stück : 40 Pfennigö llstS ÄülK .

3 Stück zusammen für L Mark .
Verkauf von Mey 's AbrSeiß - Kalender in Wilhelmshaven bei :

Dari Buchhandlung ,
« . AlMIvi - ,

L !. k 'noh « , Bismarckstcaße 22 ,
^l « h . I ' ovksi », Buch - und Papier -Handlung ,

iinrM -Kszüilt »ez 8 Wiek , »ÄK ;.oder vom

WMÄ ' l knt ktziiitz « ^ romn .

« vIimeelLt kräkliK ,
ist rein und billiK .

Nsueste Lrnckte .

t/i/tv/ ? ?/,:osks Lon/Mob .

und

c. 11 , beim Kabnkiof, n. Koonstr . 8,
empfiehlt bei vorkommendem Bedarf den geehrten Herrschaften von hier und

Umgegend
Pr . Wests . Schmiedekohle ,

„ Holzkohlen ,
Scheitholz , 1 Meter lang,

„ Vs Meter lang,
Kleines Holz , V4 Meter lang,

Stichwrf, j T °g°sp« is°n.

Wäsche -Aaörik
Specialität :

sku88ieue !
'ge88!isf1. klllliogrsiiime um! ÜVsppen8tivIl8^

.
H . snn . ,

früher Brake , jetzt Oldenbnra .
Schüttingstrastc.

Preisgeüröni mii golüenm nnll jllbernen Leckaillen .
kilan verlange lieben mit k'i-eievei'reiolinise.

Mm Irrthkmer zu vermeide«, bitte genau auf die Airmaru achte«

Lieferung in jeder Quantität.
Bedienung prompt .

Bis auf Werteres lis . ere frei vor Käufers Haus gegen Kassa :

^
arbker Braunkohlen Salon Briketts , 1000 Stück 9,50 Mack ,

Hansa -Nußkohlen Ctr 100 Pf ., 10 Ctr . 9,00 M., 40 Ctr . 36 M
„ „ II - .. 90 .. 10 „ 8,50 40 34 „

Nuß Eoaks . 100 , 10 „ 9,00 40 . 36
Preßtors . .. 100 „ 10 9,00 .. 40 36
Stichtosf ° . .. 80 .. 10 .. 7,50 .. 40 3V

k
'

.
Want , Werststraße 24.

Gesund
rein und pur

genoffen .

Gesund
als Zuguß I ,
und 1/2 zu

Dsr berühmte Bitter -

liqueur genannt

t ' ertmnri!
vo « Dl . Eck .

SchrömbgenS
wurde

nac , Kor,,
branutwein

allen sG»
Liqueunch^

preisgekrönt vom Ober -Preisrichter - CollegM
für öffentliche Gesundheitspflege

aus der Weltausstellung in Brüssel 1888 und aus dir
W ltMsstellung zu Nizza mit der

silbernen Medaille.
Zu haben bei Herren : Gebe . Dirks . Llldtv .

Janffen , Gebr . Mencke , Mob Wolf , Wil -
helmshave « . — Ferner zu haben VN den bekanntem
zahlreichen Herren Debituuteu .

Helles ^

Kager - Hier
in Fässern

von frei10 — 100 Liter 21 Mark
in ' s Haus ,

33 Flaschen 3 Mark,
24 FlaschM Kaifsrörau 3 Mk .
WL " ZLMGR °SL

Aikiake Wilhelmshaven .
Das Ein-

^ setzen
^ künstlicher

Zähne ,
Plombrren , sowie sonstige

Zahn -Operationen
werden aus Wunsch schmerzlos aus .
geführt .

X . Lrnmvr ,
Zahntechniker,

Atoonftraße 8s .

Antwerpen : Silberne Medaille ;
Zürich : Diplom . Goldene Me¬
daillen : Nizza 1884 ; Krems 1884 .

Spiekmerke
4 — 200 Stücke spielend ; mit oder ohne
Expression , Mandoline , Trommel ,
Glocken , HimmelSstimmev , Castagnet -
ten , Harfenspiel rc.

I
'
östksäLii

empfehle billigst :
E ^ 6126111116 ^

8ll1t . - R081I16I1
)

6 oi 'iiit 1i 6 ii ,
8 l166 Ä(l 6 ,
Ol '

r111b61186llLll6 >

Miiidolii )
6 itroii 6 ii ,

sowie sämmtliche
06sVÜr26 ,

ferner :

^ Zl1l1Ü886
,

Hkt86ll1Ü886
,

? i1stlj1lii88e ,

Xi 'rl6 liiiilliiä 6 lii ,
1 ^

61^ 611,
Diltt 6 ll 1.

lok . I '
rooso .

Spieldosen Kleinfleisch
2 — 16 Stücks spielend ; ferner Ne¬
cessaires , Cigarreuständer , Schweizer¬
häuschen , Photographie - Albums ,
Schreibzeugs , Handschuhkafleu , Brief¬
beschwerer, Blnmenvaseu , C' gurren -
Etuis , Tabaksdose « , Brbeitstische ,
Flaschen , Biergläser , Stühle rc . , Alles
mit Musik . Stets das Neueste und
Vorzüglichste , besonders geeignet zu
Weihnachtsgeschenken , empfiehlt

per ssz Kilogr . 30 Pfg . ,
empfiehlt _

- I l ) Ii .

lier
.

I . K. Keller, Mm (Schweiz).
In Folge bedeutender Re¬

duktion der Rohmatsrialpreise bewillige
ich auf die bisherigen Ansätze meiner
Preislisten 20 o/o Rabatt uad zwar
selbst bei dem kleinsten Auftrags .

Nur direkter Bezug garantirt Echt¬
heit ; illustrirte Preislisten sende fraako .

beste Waare ,
empfiehlt

Neuestraße 18 .

Fortwährend

triilk . WnderilLMk .
AI . Vod8 , Mstöppms,

Einigungsüraße 4t .

Okovolscksn u.
Vsvsos

in großer Auswahl halte billigst empfohlen .

Progenhandlung ,
Wilhelmshaven u . Bant .

IlletsII- linl! »olrsstge
halte « bei Bedarf bestens empfohlen

l
^
ovl » VSgv .

Bringe hiermit meine

Worzeflan
und Hkas -Walerei
in freundliche Erinnerung und ewpsi ^
als paff . Weihnachtsgeschenks
Thücschilder in allen Sorten u . Gr °ö
vo » 1 Mk . an , Taffen , Pfeif - E

Broschen , Manschettenknöpfe n . s-
sauberer Ausführung und zu den bmM

Preisen .

Bant . R . Garsiens .
ND . Bestellungen werden auch

Herrn W . Eggen . Bismarckstr -

Park , und Herrn I . A
Belsort , GeaoffeuschaftSstr . Nr . 1 ,
geaengenowmen . _ ——'



UrpMimg .
Die Erben des weiland Landwirths

Menke Zrps lassen am

M .,

„ Hof

Montag, den 17. d.
Abends 6 Uhr,

im Kemmen
' schen Gasthof , „ vv .

von Oldenburg
"

, zu Wilhelmshaven
das ihnen gehörende , beim Banter
«>i«rch b - legens

^
Landstuck

-um Antritt auf Plai n . Js . öffentlich
meistbi-t - ud verachten .

Mende , den 11 > Dezember

H . Gerdes
Auktionator .

1888 .

Zu sehr passenden

Lerciienlken
empfehle eine große Auswahl

echtev
Weichsel-, Horn- und

Shagpseiseu ,
echter?

Wien. Meerschaum -,
Bernstein- und

Weichsel - Cigarren-
Spitzen,

sowie 8parierstöo >cs
rc . rc.

zu den billigsten Preisen .

VW . kggsn ,
Nsmarlkstraßs 25 , a . Dark .

Brennt doppelt so hell , als das
elektrische Glühlicht .

PK» ,-« I-3 MP 6 ( LL -)

Für die beste Petroleumlampe erklärt
Külthvst Lampeneylinder .

Prvspette gratis u . stanko !
Das Gemral - Depot

Dinlktzlmnnii , Emden.
V. M. I2y,ak . Versandt gegen Nachnahme

NavSiev und Avisenv ,
Bismarckstraße 7,

empfiehlt sich zur Anfertigung von
Flechten , Uhrketten, Halsketten,

Ringen, Puppeuperrücken,
sowie sämmtlichen übrigen

Haar -Arbeiten ,
gut u « d billig .

D . I '
iseLvr ,

Bremen , Cathartnenstratze 30/31,
lViu 8 i

'
It - Instrumenten - sssbrilr ,

empfiehlt :
riolwsn , ViolonveUos ,Mteu , lkrompetilleii,Litllorn , üailnrren ,bpiolckoseu, Uarmanllrss ,Tristans, Lsnopans ,rraionttzjll , 8Mten,

Cristbaum -URtersätze m . Musik,
Kinder-Jnstrumente rc .

r>a a Preise. Reelle Bedienung.
>) üustrwe Preis - Courante gratis .
- ^ U8! lL» ILs » VvrlkKi -p>anoforte, Gesang, Männerchöre, Jn -

st -umestal- u . Orchester- Mnfik).
Kataloge gratis

l^ iikat ?m Geschmack und reizende Neu
1

^ iür den Weihnachtsbauw )
f

' i 'st e enthält es . 440 Stück, versende
^ » ss - 3 Mk . Nachnahme." >ne und Verpackung berechne nicht ,
u Ederverkäufrrn sehr empfohlen .
-W ^iesv , lli-esllvn. Xsulbsclisti '. 33,1 ,

ittschiih - Stiesel
besonderen Angaben'^ Mens angefertigt von

D/t . ^
Säuhmachermstr . ,

— ^ Hldenburgerstraße 16 .

BiAmarckstraße 46
, ( Kopperhörn )

bwpftchsk sich zum Rind - und
Kn«?Ä ? ° kchtachten , sowie zum

Artigen aller Wurftsortcn' n sauberster Ausführung .
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Lraunsohtvsig '.

seskê .

ösnensl llepök küi-
llorst u . lslillelckentschlsrirl .
strossder ^ oßl. 8scstsiscdse
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Ehr . Goergens ,
H ^ L! LlSZWS8 KZLVSrs ,

empfiehlt sein
haltiges Lager in

»

der ersten deutschen u.
englischen Fabriken,

W « O » 8lr ' -
reich

Nähmaschinen
der bewährtesten Systeme .

Langjährige Garantie , Unterricht und Lernmaschine
gratis . Zahlungserleichterung . Reparaturen billigst.

>

A 't. r

siN 'prss -llls icst. in - r-e-i-ctr-lecr -ltid er Ärrorvatr -l :
§a -

p>i erocrss e tt oir,
§ -li otoc^rap/viL - -u-n-I §ossrs - §lt ^ r4»rs,
Llla-tssr -silro tod-ra -^ -llieri .,
§ nr a on-,
Si <A.arrorr - rrrrZ Krtsstaso -lleri,,
^Ui.sitsn .-fi.cirteri .taoc -ll.eri',

Ki -kSs -L- nnS So k̂c>̂ -

-rn-cetsri a -l -i-L̂ l..
^ rrrrr sbesreell riretn -rr toll

srerrir .3^i,Llls-t ei-ri, .

I ^ rrlviLl .
Line

babnbrevdvnllv äentscbe LrünäunK ,
äa « VoUkominensts ank «lein Kebiet « üsr

üsükmarielilneniulluslrlo
ist

ckiv ^ « tikSiick «

Iveispulen -Üilssekiins
kür nnü Ssvsrbs , von

llunlrsr L LuU,
I unvli cken llnlerkacken üirsol von der überall

iintsrkLüsriroiis Iräntlivlien tzlarnrolle uälit , spielsnä loioüt 2U Lanä-
tew A^ sst^ baden ist nnck äsn sodönstsn vopxeistepxstiod diläst .

-' ir -llerlaxe dsi : 4vvO6I 'ZsSIt8 , Loonstrasss 84 » ,
HVilli « ls » 8lk » v « is .

LI LI I < 8,
für Herren, Damen u . Kinder,

empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preisen

6 . öorviiers, Schuhmachermstr .,
M^ ßgsschäft und Schuhw aareN' Handlung ,

Attestrahe 13 .

SLIKLVK6 -LWMLE8VW
kä0LLrrLM 'r - L6HL !r - 6L8LI .I . 868E

vilLLts üeutsoNv I>osias .inxKvNiLüIirt

on Usmkui ' g n d » SHür/opIr
zsäon « ittsaioli und Soanlsg ,

von 8 8̂ K Hss S naed 6 VE M 4D I * Ik
joäkn vlonstsg ,

von TletKin ll d IvvvEZf0i » Ir
oiis 14 raxs ,

on ttsmdui ' g v d Weslinilivn
rQOLLÜäoli 4 Mal ,

von Iß 21 NH b LI 8» V naod WI e X i o o
monLtliod 1 mLl .

vis rost -vLinpSoliiSd ÜSI SsskllsvüLkt Uistsii Uei Lusgorsloknotor Vsrpüsgung,
vorri -güoüe Loisexsisssnlislt sovoüi kür 0- Ms - vis rvisolionüsolrs - I'ssssoisi -o.

Mdsrs ^ usknrikt artboilt : ir I ^ I IQ 2S9

U . NAtzLGv «
Juwelier , Gold - und Silber - Arbeiter ,

W « « I » 8ll ^» 88S SS -
empfiehlt zum bevorstehenden Weihnachts - Ieste

sein großes Lager in

OM-, Wer- mul Mmiile-
laarmi .

Neue Sachen nach eigenen Angaben und Entwürfen werden
sofort prompt und billig ausgeführt

Einkauf und Umtausch von altem Gold
und Silber .

Mutes lsger
în

IVsnll-, lisvli - um!

iisngölsmpön
zu äußerst billigen Preisen .

kÄusniI 8uss ,
Bismarckstr . S6 .

Empfing heute wiederum eine größere
Sendung feinster

in sehr hübsHen Mustern , von 45 Pf .
pro Stück anfangend bis zu den
feinsten.

Sendungen nach Auswärts prompt
und sorgfälügst .

Ludwig Müssen.
An- u. 7 " ' / . ,

von
neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken , Betten , Nähmaschinen ,
Schuhen und Stieseln , Uhren ,
Gold - und Silversache » « . s . w .

Belfort , Ankerstr ., ned . d . Arche.

Gestellungen
auf

Fische , Gänse,
Hasen , Rehe und

andere Artikel
für dis Feiertage nehme jederzeit ent¬
gegen und sichere prompteste und beste
Ausführung zu .

IM « . iklN88SN.
Gchtfarb , doppelbreite beste

blaue

Flanelle u. Loitings
b ZLuZfo r8vLLvi -t ,

Roonstraß «^.82.



» M - Schlittschuhe
empfiehlt in größter Auswahl zu den billigsten Preisen

Ik « 8l8, Wilhelmshaven,
Bismarckstraße 36 .

Lmpkodls msins

riur HorstoiluuK Evi7 A r̂tsi » i? I»ot « Ki -» pI »l6it — Alsioüviol in rvolobor LouviiuniiK
sioü äisssldo» bokaunt maodou —

in MriigliMöp Ali8fülii'ung , bei kölr^ t ZvÜllen peeiLkii , piinlktlieliöi' ksliienung.
AnkträA6 kür ^Voiüuacütou tzrditts Wollt krüllritzitiZ an^uinoläou . — Aiiknalim on llnckou
auoll llsi trülloiu 'Uottsr statt . — I 'ornor vsrrvoiso ank wsiüo laridsollaktliollsn Lilctsr :

knsiobion von Wilkelmsksvon unll Lokitkon clor
Xaisoriiobon »ilsrinv

2!U PostMsolloukou passouä , nllci okksriro tlissslboii llsi krsisr Ausvalli uutsr oa . 50 Nlättsrü :
3 8ti »vlL L« 8SMI « S» in Oslliust Nk . 2,50 , 6 8tüok Nk . 4,50,
3 äo . cio . in Viotoria Nk . 1,25 .

In äsin 8ollaukastsn an rasinsm Nanss rvsräs llsi ^Voollssi (Nitt -
rvooll nnä 8onnta §s) sini§6 i»sa « 4^rll «1tvi » ansstsilsn .

AlUtvImsIiavvii ,

01Ä6übarMr8lra886 16. ^ r . LloxMLiui .

ZtrengsteLeellität bei billigst . Preisjlellung.

Zum bevorstehende« Feste
MA erlaube ich mir mein aufs Reichhaltigste completirtes
Lager von

in empfehlende Erinnerung zu bringen .
Dasselbe bietet das

Neueste von Schmuckfachen
in Gold , Silber , Gold - Doubl6 , Brillanten , Gra¬
naten , Corallen , Türquisen , Bahia -Käfern rc. in
großartiger Auswahl .

In Silber - « . Alfenide-Waareu
ist das Lager durch neue Zusendungen äußerst geschmackvoller
zu Geschenken sich eignender Gegenstände bedeutend vergrößert ,
welche zu Fabrikpreisen bestens empfohlen halte .

Meine Werkstatt zur sorgfältigsten , billigsten und promp¬
testen Ausführung sämmtlicher ins Fach einschlagender Artikel ,
sowie Gravirungen und Reparaturen empfehle einer geneigten
Beachtung .

lieilir . Illii
Roonstraße .

8

8

Ankauf u.
" "

v. « ! t . Gold u. Silber.

17" Zwiebel-Bonbon,
vorzügliches Hausmittel gegen Huste»,
Heiserkeit empf . in Packet ä 15 u . 25 Ps .
Mich . Lehmann ,

' Wilhelmshaven,
Bismsrckstraße und Filiale iu Bant .

pr . kknucl
_ 60 rtz .

iu vsr^üZIiollsr (Zuaiität smxüsllit
FUN88 « » .

An- und Verkauf
von neue» und getragenen Kleidungs¬
stücken , Beiter«, Möbeln , Uhren rc .

Fr . Athen , Börsenstr . 35 .

MMKÄWLU
zu dem am

Sonntag, den 16 . d . Mts ., Abends 7 Uhr,
im Saale des Herrn ii . 6 . Laoktjen , Altheppens , stattfindende,

Unterhaltungsabend ^
bestehend in

Ikonter , Kontor- Vorlesung uncl Kossiz.
Der Ertrag ist zu einer Weihnachts -Bescheerung hiesiger AruU

bestimmt . Entree wird nicht erhoben , dagegen der freiwilligen Mild -
hätigkeit keine Schranken gesetzt. Nichtmitglieder können theililehmm, !

Bürgrrverein „Einigkeit".
l ! i

llll8tbok2UMM1Ü6UK8,rt6ll
ILOppvrlrSlni » .

Keule Sonntuq : '

kEk öffsntl . ösll .
Entree 30 Uruuig ,

WM
-

wofür Getränke verabreicht werden .
"ME

Hierzu ladet freundlichst sin

D . Winter Wwe.
>i XXjX> !x > !XX lXX

Sonntag , den 16 . Dezember 1888 :

Große öffentliche Tanznmflj
morn freundlichst einladet

vr . Looks ' ksptzoL-LouiUsu .
^ usgkSsiolinet s ! s 2 v 83lr ru Luppen ,

Kemllsen , lunksn sie .
2 vsi LüeslöE voll Aövev mit ^Vssssr üllNL Vvitoron Susatr !
sofort «ive N?Lsss 2«üiir»eLNrckts vvä Lräktizs Vlsisvkdrüü«.

W ^ Falirlinl 'to ? al8 alle ^1tzl8<;Ii-Lx 1ra0l 6.

Die

S liliml-, »keil ., stziiiWt- lliill üssilie
von

empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Will

dis tadellos sitzenden und haltbaren Oberhembetl ' l

» Mk . 3,50 , 4,00 , 5,00 , sämmtliche mit 4fach feinei>

leinenen Einsätzen , modernen Dessins und doppelte "

Seitentherlen , 3fach leinen Hals » und Handprieje "0

sowie modernste und kleidsamste Kragen und j

schelten , Nachthemde , Taschentücher ,
mifettes .

Kvlnagvno Obsi -Iismavn
nimmt zum Ausdesssrn an

O . Koonstraße 16.

I
großartige Auswahl , .

mitLork- u.Aoppelsohl̂
mit uud ohne Kappe , genäht
nagelt , zu allen Preisen empfiehlt

.loli . IlvlttirrU '
Bismarckstr . SN -

Redaktio«, Druck und Verlag von Th . Süß i» Wilhelmshave» .



8. Mage ;n Ar. 896 des Mlhelmshavener Tageblattes
"

Sonntag , den 16 . Dezember 1888 .
so Maren von Westerland .

Novelle von Reinholb Orlmann .
(Schluß .)

„ Aber mit dem Maler sieht es nicht gut auS "
, fuhr Kapitän

Erichsen fort « Er muß wohl gegen das Boot geschleudert worden
stiii , oder sonstwie Schaden genommen haben ; der Arm ist zer¬brechen oder der Schulterknvchen — ich weiß nicht recht was , denn
ich habe mich natürlich nicht viel darum gekümmert . "

. Nu « wohl " , erklärte Mare » , die angesichts so unerhörter Er¬
eignisse eine wahrhaft bewunderungswürdige Ruhe und Kaltblütig ! - !!
au de« Tag legte , «so werde ich in Lars Andresen 's Hause um sc
nothwendiger sein. Wollt Ihr mich begleiten , Kapitän Erichsen ? "

Er betrachtete sie mit einem laugen , forschende» Blick ; dann
aber schüttelte er den Kopf .

„ Nein, Maren ! Den Weg findest Du wohl auch allein ! Ich
möchte zuvörderst noch ein Wörtchen unter vier Augen mit Uwe
Peters« , reden. "

U« d ohne sich weiter aufzuhalten , verließ das schöne jungeWeib das Häuschen ihres Pflegevaters . Mit schnellen, rüstigenSchritten legte sie den Weg durch das Dorf und über die Wieser
zurück . Ohne zu zaudern , trat sie über Lars Andresen 's SchwelleDer Eigesthümer des Hauses kam ihr selber entgegen .

« Ihr seid es, Maren ? " fragte er mit einiger Verwunderung
«Wollt Ihr Euch auch einmal nach meinen Pfleglingen umschauen ? '

Sie bejahte ruhig und erkundigte sich dann nach dem Befinde ,des Fremde » .
» Nun , er hat eine schlimme Stunde durchmachen müssen, alt

ihm der Doktor den ordentlichen Verband anlegte ; aber jetzt schein,es ihm ja etwas besser zu gehen . Er schläft , und es ist stremverboten worden , ihn zu stören . "
« Und der Andere ? Und Boy Erichsen ? "
« Nun , den Mögt Ihr immerhin besuche », wenn Ihr wollt "

lachte Andresen . « Mit dem hat es keine Gefahr mehr , wie ich denke ! '
Damit hatte er auch schon die Thür des Zemmers geöffnetund mit zaghafterem Schritt zwar als zuvor , aber doch ohne Zögeritrat Maren ein . Boy Erichsen hatte das Bett «och nicht verlasse ,dürfen ; aber er war doch munter und bei voller , klarer BesinnungAls er die schlanke, weibliche Gestalt auf der Schwelle erblickte , legt ,er die Hand über die Augen , wie wenn er von einem Hellen Lichtstrahl geblendet würde . Als sie dann aber hart au seiner Seit ,stand, und als sich ihre Lippen bewegten , um seinen Namen aus

zusprechen, da vergaß er Alles , was in diesen letzten Jahren zwischsrihnen gewesen war , da vergaß er auch Lars Andres - «^ mugiechhereinlugendes , verwundertes Gesicht — mit einem Jubelfchrerichtete er sich plötzlich empor , breitete seine Arme nach ihr auS uni
zog die willenlos Hinstnkende mit heißer und ungestümer Zärtlichkeitan seine Brust . ,

Als sie nach Verlauf von fünf Minuten die Fähigkeit wieder
gewonnen hatten , ruhig und zusammenhängend mit einander zusprechen, sahen sie sich allein . Lars Andresen war doch taktvoll

^ ise die Thür zu schließen, wenn er auch keine
^"

Alichtung fühlte , die sonderbare Entdeckung , welche er da ge -waHt hatte, lauge als Geheimsiß zu bewahren . Kein menschliches
linil

^
w ^ die erste Zwiesprache der Liebenden , die sich nachS er Prüfung endlich wiedergefanden hatten , um sich — wie sie" " voller, beseligender Gewißheit fühlten — nie mehr zu

/
" bren . Und sie hatten so viel , so unendlich viel mit einander zu

. es doch eine Welt von Schmerz uud Bitterkeit , von
8? Sch »- « und hoffnungsloser Verzweiflung , welche zwischen? m letzten Beisammensein aus der Düne uud dieser Stunde des
Wiedersehens lag .
» forderte keine Erklärung mehr für Maren 's scheinbare

wußte jetzt , auch ohne daß sie ihm eine solche
„ >>!, k L 8 «b, daß 9e niemals aufgshört habe , ihn zu lieben,oaß es nur Beweggründe hoher und edler Natur gewesen sein»ulen, welche sie bestimmt hatten , trotzdem einem Anderen ihreHand zu reichen . Und Maren war zu hochstnnig , um seines Vaters-verschulden zu enthüllen . So gingen sie über dies schwerste Er -

ngniß ihres Lebens hinweg , wie über eine dunkle Erinserung , ants nicht mehr gerührt werden dürfe , wenn nicht vergessene Leidenon Neuem Hervorbrechen und kaum vernarbte Wunden von Neaemtuten sollten . Sie hatten sich ja auch von ihrer Liebe und vonihrem Sehnen viel, viel wehr zu erzählen , als es in einer so kurzenSpanne Zeit ausgesprochen werden konnte.
. . , dem äußeren Gang seines Abens seit der Flucht ausseines Vaters Hause sprach Boy nur mit wenigen Worten , denn
^ ^ schien ihnen gleichgültig gegenüber der Fülle seelischer Leiden,
,

"he Ades von ihnen in dieser unendlich langen , traurigen Zeit^rdaldet . Er war erst Wochen lang in Hamburg krank gewesen,und als er dann endlich nothdürftig wieder hergestellt war , hatte ericht mehr daran denken können , seinen Platz auf der überseeischen
n? /nieder einzunehmen . Er hatte Deutschland auch nicht mehrwollen , und wenn er sich heilig gelobt , den Boden von
wv, mehr zu betreten , so hatte er doch der Sehnsucht nicht
w?n ' können, in der Nähe seiner Hrimath zu bleibe» , um
tb «

bvs von Zeit zu Zeit aus der Ferne die Feuer ihrer Leucht-
laff

^ b ^ blicken zu können . Er hatte sich in Blankenese niederge -
!sw, anfänglich gemeinsame Sache mit einem andern Fischer machend,. . . Er sich endlich von dem Rest seiner Ersparnisse den eigenenEinen Kutter gekauft , der jetzt in Trümmern auf den Wellen derNordsee trieb .

Sck '^ k
^ Alles , was er erlebt hatte , und Maren ' s äußereHmsale ließen sich ja im Grunde mit einem ebenso geringenIwand von Worten wiedergeben . Davon zu reden verlangte ja auch

!
"" Es von Beiden . Sie wollte» nichts Anderes vernehmen, als die

„ ^
r wiederholte Versicherung ihrer Liebe — ihrer Liebe, die stärker

k-» dauerhafter gewesen war , als alle Wandlungen uud FügungenGeschicks.
noü ^ 8 hoffnungslos und so bereit zum Sterben Boy Erichsen
so ,

Stunden zuvor gewesen war , so wenig dachte er jetzt an
raunze Dinge . Maren 's Zuversicht , daß er unter keiner anderen

so schnell genesen würde , als unter der ihrigen , erfüllte sich
aeo,

" " laschender und vollkommener , als sie selbst es zu hoffen
iivi

^ ' S ^ vu E Nachmittag desselben Tages konnte er trotz
Schwäche und Unbeholsenheit im Gebrauch seiner Glieder

- ganz wiederhekgestellt angesehen werden und seinen von allen
die N

* ^ rzuströmende « Freunden und Bekannten mit eigenem Munde
h. s, . rstcherung geben, daß er kein Geist sei, sondern ein nnhr -l ^ Er Mensch von Fleisch und Bein ,
destie

^ um die nämliche Zeit , als er Kapitän Erichsen ' s Wagen
Diar -

' ^ "" e im Triumph in sein Vaterhaus zurückzukehren , saß
> srinnen an dem Leidensbett ihres einstigen Gatten , und ließ

' kllbi ?» » > , daß seine zitternde , fieberheiße Hand ihre schlanken,Finger umschloß .
wäd 8?i>e schwer an Dir gesündigt , Maren , aber das Ge -« er Leute hat mir 's bereits verrathen , daß Du jetzt glücklich

fein wirst , und darum , hoffe ich , wüst Du mir von ganzem Herzen
verzechen. Sieh , wenn ich eine Strafe verdient habe, so hat sie
mich wahrlich hart und furchtbar genug getroffen . Der Arzt hatmir wohl versichert , daß ich mir dem Leben davon kommen werde ,aber ich werde meinen rechten Arm nie mehr gebrauchen können und
nie mehr werde ich im Stande sein, einen Pinsel zu führen . Ich
sühne schwer, was ich gefehlt Habs , aber ich klage nicht . Nur Deine
Verzeihung möchte ich erlangen , Maren — nur das eine Wort
möchte ich von Dir hören — daß Du mir vergiebst ! "

» Ja , Felix — ich habe Dir längst vergeben ! " flüsterte sie , und
leicht wie ein erguickender Hauch streifen ihre Lippen seine Stirn .
« Aber denke jetzt nur an Dich selbst ! — Sollen wir Niemandemeine Nachricht geben ? Soll Deine — Deine Frau nicht an Deine
Seite eilen ? "

„ Nein , nein ! " wehrte er hastig ab . „ Sie ist zur Kranken¬
pflegerin nicht gemacht . Ja zwei Tagen , wie mir der Arzt ver¬
sichert, wird man mich transportiren können , und dann will ich in
einem Hamburger Krankenhause meine völlige Genesung abwarte »,soweit von einer solchen überhaupt noch die Rede sein kann . Es
wird Zeit genug sein, wenn sie es dann erfährt . Bis zu meiner
Abreise aber wirst Du mich nicht mehr verlassen . Das versprichstDu mir , Maren — nicht wahr ? Es ist ja nur ein kleines Opfer ,das Du Deiner künftigen Seligkeit abringst , und Du kannst nicht
ahnen , welche Wohlthat Du einem Unglücklichen damit gewährst ! "

Und Maren versprach , was er erflehte . Sie wußte , daß Keiner
Anstoß daran nehmen würde — Boy Erichsen am wenigsten ; denn
-o grenzenlos seine Liebe für sie war , so unbegrenzt war auch sein
Vertrauen , und so verständriißvoll erkannte er auch die hochherzigen
Beweggründe ihres Thuns . Auch von ihm verabschiedete sich der
Maler , als man ihn zwei Tage später hinaustrug zu dem mit
Betten und Polstern wohlversorgten Wagen .

« Ihr habt mir das Leben gerettet , Erichsen " sagte er, „ und
ich will nicht undankbar genug sein, zu sagen , daß es nicht der
Mühe werth gewesen sei . Ich habe kein Mittel , Euch meine Er¬
kenntlichkeit an den Tag zu legen , denn unter uns Beiden kann
dergleichen nicht mit Gold und Silber bezahlt werden . Aber ich
weiß wohl , daß Euch das Schicksal selber bezahlt hat und daß
Ihr damit zufrieden seid ! So lebt denn wohl und haltet Euren
köstlichen Schatz höher in Ehren , als ich es in meiner wahnwitzigen
Verblendung gethan . "

Er sank erschöpft zurück, und die kräftigen friesischen Braunen
— es waren Kapitän Erichsen 's Pferde — zogen an . Wem ??
Augenblicke später war der Wogen auf dem Wege nach Munkmarsch
verschwunden, und man hat von demjenigen , welchen er davon führte ,aus Sylt nie mied r gehört .

Am folgendes Sonntage aber ging eS hoch her in Kapitän
Erichsen 's Hause zu Keitum . Er selber hatte den Wagen kutfchirt ,in welchem er am Morgen Uwe Petersen und seine Tochter Maren
aus Westerland geholt , und am Nachmittag floß an seiner Tafel
der Wein wie noch nie zuvor bei einem Verlvbungsschmcms auf Sylt .

Das Weißbuch über Ostafrika .
(Schluß .)

Weiters Berichte über den Fortgang des Aufstandes enthalten
meistens Bekanntes und beweisen, mit welch großer Aufopferung und
Pfl -chttreue die Beamten der Gesellschaft sich benommen haben .

In einem Bericht vom 4 . Oktober äußert sich Herr Michahelles
gutachtlich über das von der Gesellschaft weiterhin zu beobachtende
Verfahren . Er zweifelt nicht an dem gute » Willen , wohl aber an
der Macht des Sultans , den Küstenvertrag zur Ausführung zu
bringen . Bon zwei Seiten müsse sie die Begründung ihrer Herr¬
schaft in Angriff nehmen . Die wichtigsten Stellen dieses höchst
mt - reflanten Berichts lauten :

« Außer der Behauptung der wichtigeren Küstenplätze muß sie
von vornherein darauf bedacht sein, in den Schutzgebieten direkte Be¬
ziehungen der einheimischen Häuptlinge zu den Verwaltungschefs an
der Küste herzustellen , damit nicht auf jede Aufwiegelung aus Zanzibar
hin das Unternehmen durch Völkerschaften des Jauern in Frage gestellt
werde . Zu dem Zweck wäre eine größere Expedition unter Leitung
eines erfahrenen Asrikareisenden auszurüsten , welcher dis Aufgabe er¬
hielte, durch Unterhandlung sowohl, wie eventuell auch durch Gewalt
in den Schutzgebieten und den übrigen Hinterländern innerhalb der
deutschen Interessensphäre an den großen Karawanenftraßen Ord
nung zu schaffen, nach dem Vorbilde des Seyyid Bargasch etwaige
Stationen als Stützpunkte anzulegen und durch Schließung von Ver¬
trägen gewissen Häuptlingen eine Art von Statthalterschaft zu über¬
trage » mit der Verpflichtung , die Sorge für Offenhaltuag der Straßen
zu übernehmen und die Chefs andererseits durch Gegenleistungen irgeud
welcher Art , wie Lieferung von Pulver , von den Verwaltungszentren
der Küste abhängig zu machen . Wenn jetzt in Deutschland der
Enthusiasmus für Afrika zur Zeichnung großer Beträge für die Be¬
freiung Emin Pascha 's treibt , so würde es doch viel näher liegen ,
die g -tpend -teu Summen einem Unternehmen zu widmen , das direkt
den allgemeinen deutschen Jatereffen dient uud die praktischen Koloni¬
sationsversuche fördert . Das Aktionsprogramm der Gesellschaft müßte
in großen Züge » und unter Weglassung aller Detailfragen etwa das
olgende sein :

Die ganze 450 Seemeilen lange Küste auf einmal in Angriff
zu nehmen , übersteigt ihre Kräfte , sie muß für die nächste Zeit die
übliche Hälfte von Kilwa bis Mkindaui sich selbst überlassen , d . h .

ungefähr die alten Zustände wieder Herstellen und durch Indier oder
Parst die Zvllgeschäfte wahrnehmen lassen . In diesen Gegenden ist
vor dem Einzuge des Bezirkschefs kaum jemals ein Deutscher ao -
Lsstg gewesen, weder deutsche Missionare noch Reisende haben dort

vorgearbeitet und eigentliche deutsche Interessen sind in diesem Theile
der Interessensphäre noch nicht begründet . Die Gesellschaft kann
daher ruhig für einige Jahre ihre dortige Thätig ' eit auf das Noth -
wendigsts beschränken . Hingegen muß fir Dar -es -Salam zum Aus .
gangspuukte ihrer Operationen machen , dort hat ihre Herrschaft nach
oea bisherigen Erfahrungen am meisten Wurzel gefaßt und von dort
aus hat sic schrittweise nach Norden das verlorene Terrain wieder
zu gewinnen .

Hat die Gesellschaft ihre Position in Dar - es - Salam gefestigt ,
o wird ihr der Bezirk von Bagamoyo keine hervorragenden Schwierig¬

keiten entgegenstelle » , weil dis dortigen Unruhen nicht durch Massen¬
andrang aus dem Schutzgebiet , sondern durch einzelne in ihren
inanziellen Interessen geschädigte Dorfälteste am Kingani , verbunden
mit Karawaseuträgern und kleinere» Rebellenhaufen aus Pangani ,
verursacht worden sind . "

Einen telegraphischen Erlaß des Reichskanzlers vom 31 . Okt .,worin derselbe Bericht einfordert über Nationalität und Konfession
der Bevölkerung auf dev Inseln und in den Häfen des Sultanats ,owie über die Zahl der daselbst wohnenden Araber , welche Einfluß ,
Vermögen und Beziehungen zum Binneulande haben , erledigt der
Generalkonsul , dessen Berichte ihm durch ihre Klarheit und Einsicht
entschieden zur Ehre gereichen, durch ausführliche Depesche vom 3 .

November , worin er gleichzeitig über die Besserung der Verhältnisse
in Bagamoyo und die Beschießung von Windi berichtet .

Damit ist der historische Theil des Weißbuches abgeschlossen.
Deo zweiten Theil eröffnet ein Bericht des deutschen Bot¬

schafters in London vom 1 . August über einen Vortrag des Kardinals
Lavigcrie , dem sich ein gleicher aus Brüste ! vom 17 . August anschließt .
Unterm 25 . August übersendet der deutsche Vertreter in Brüssel ein
Schreiben Lavigsrie 'S an den Reichskanzler , worin der Kircheufürst
die Mitwirkung deutscher Streitkräfle bei Unterdrückung des Sklaven¬
handels erbittet .

Nach den Eingaben der Kölner und Freiburger Versammlung
folgen drei Erlasse des deutschen Reichskanzlers au den Botschafterin London vom 5 . , 21 . und 22 . Oktober , in deren letztem und
wichtigstem vorgeschlagen wird , der mit England zu treffenden Ver¬
einbarung über die Bekämpfung der Waffeneinfuhr und der Sklaven¬
ausfuhr in Afrika die Gestalt eines internationale » Abkommens
(zwischen Deutschland und England ) zu geben und worin die Mit¬
wirkung Portugals , deS Kongostaates und Frankreichs als wünscheaS -
werth bezeichnet ist.

Unterm 23 . Oktober wird der Botschafter in Paris angewiesen ,die französische Regierung in Bezug auf ihre Bereitwilligkeit , dem
Sklavenhandel entgegenzutreten , zu sondiren , worauf Gablet im All¬
gemeinen znstimmend , aber im Einzelnen ausweichend antwortet . Am
3 . November überreichte sodann der Botschafter in London dem
Marqais of Salisbury die bekannte Note , in welcher die Kaiserliche
Regierung der großbritannischen Regierung vorschlägt , gemeinschaftlich
und mit Zustimmung des Sultans von Zanzibar die zum Gebiete
dieses Herrschers gehörigen Küsten von Ostafrika zu blockiren, um
sie Ausfuhr von Sklave » und die Einfuhr von Waffen uud Kriegs -
munition daselbst zu unterdrücken .

Am 5 . November erfolgte die gleichfalls bekannte Antwort des
Marquis of Salisbury , in welcher die großbritannische Regierung
dem oben erwähnten Vorschlags beitrat .

Unttrm 8 . November richtete sodann der Reichskanzler an den
Kaiser ! . Gesandten in Lissabon einen Erlaß , in welchem er die Auf¬
merksamkeit des Lissaboner Kabinets auf die Verhältnisse in Ostafrika
lenkt und dasselbe zur Theiluahme an den zwischen Deutschland und
England vereinbarten Maßregeln gegen das kulturfeindliche Araber¬
thum einladet .

Am 16 . November sichert Portugal seine Mitwirkung zu , wäh¬
rend von Frankreich auf die Mittheiluug der bevorstehenden Blockade
und das Ersuchen , sich daran zu betheiligen , keine Antwort erfolgt .
Unterm 12 . November folgt ein Erlaß an den Botschafter in Rom ,der beauftragt wird , Crispi für die Mitwirkung Italiens zu danken.

Nach Mittheilung einiger denselben Gegenstand betreffenden ,
zwischen der deutschen uud der Regierung des Kongostaates auSge -
tauschtev Aktenstücke erfolgt der Schluß des Weißbuches mit einem
vom 4 . Dezember batikten Erlaß an die Kaiserlichen Botschafter in
Konstantinopel , Paris , St . Petersburg , Rom , Wien uud an die
Kaiserliche « Gesandten in Brüssel , Kopenhagen , Washington , Haag ,
Lissabon uud Stockholm , in welchem dieselben beauftragt werden , die
Blockade über die festländische Küste des Sultanats von Zanzibar
zu uotistzire « .

Die « Nordd . ALg . Ztg . " begleitet ihre Mittheilung aus dem
Weißbuch mit folgenden Worten , die um so schwerer wiegen , als sie
höchst wahrscheinlich die Ansicht der deutschen Reichsregieruug wieder¬
geben : es erhelle aus den publizirten Aktenstücken ganz unzweifelbar
die Thatsache , daß die Beamten der deutsch- ostafrikauischen Gesellschaft
mit aufopferungsvoller Hingebung ihren Pflichten oblagen , wie die
fernere Thatsache , daß wir uns infolge des Angriffs der Sklaven¬
händler zur Zeit im Kriege mit den feindlichen Elementen des Araber¬
thums befinden und die Kriegsblockade verhängt ist.

Deutscher Reichstag .
Berlin , 13 . Dez . In der ersten Berathung des Genoffen¬

schaftsgesetzes begrüßte Schenk den Entwurf als einen Fortschritt in
der Entwickelung des Genossenschaftsrechts . Die Zulassung be¬
schränkter Haft neben der Solidarhaft sei ein von den Genossen¬
schaften selbst anerkanntes Bedürfniß . Redner bemängelt die über
Gebühr eingeführte staatliche Revision und erhofft Verbesserung der
Vorlage durch die Kommission . Nach der zweistündigen Ausführung
des Redners , ergreift das Wort Staatssekretär im Reichsjustizamt
Dr . v . Schilling zur Vsrtheidigung deS Entwurfes .

Deutsches Reich .
— Der Reichstag genehmigte in 3 . Lesung den Zusatzvertrag

zum Handelsvertrag mit der Schweiz . Im Lause der Debatte er¬
klärte Minister von Bötticher , die Regierungen würden bestrebt sein,etwa drückende Bestimmungen des Vertrags nach Möglichkeit zumildern . Die Schweiz wie Deutschland erwarteten von der Ver¬
längerung des Vertrags eine wesentliche Förderung des gegenseitigen
Handelsverkehrs . Abg . Windthorst begründet den Antrag des Zentrum -
bezüglich des Negechaudels und der Sklaverei . Der Antrag stütze
sich der Tendenz nach auf die Thronrede selbst, daß Deutschland mit
anderen Mächten zusawmengehen müsse . Das Weißbuch ergebe, daß
der Reichskanzler mit seinen Maßnahmen allein den richtige » Weg
finde . Er hoffe, der Reichskanzler werde mit gewohnter Energie
weiter Vorgehen ; die volle Initiative sei der Regierung zu überlasse »,der Reichstag könne sich nur auf allgemeine Vorschläge beschränken,
müsse aber ohne Unterschied der Konfession und Partei vor aller
Welt bezeugen , wie er über diese Angelegenheiten denke .

— Der Buudesrath beschloß in seiner letzten Sitzung , daS
Einführungsgesetz zu dem Entwürfe eines bürgerlichen Gesetzbuches
uud einer Grundbuchordoung zu veröffentlichen .

— Staatssekretär Graf Herbert Bismarck hat i« einer der
letzten Sitzungen der Budgerkommissiou die Frage der Errichtung
von Handelskammern

' der Deutschen im Auslände in den Sitze »
deutscher Konsulate als eins offene bezeichnet. Die jetzige Jnfor -
mationsmethods aber schien ihm größere Bortheile zu bieten , weil siedas Terrain der Information nicht einfriedigt , während in der Kor¬
poration der Handelskammer infolge eines gewissen Korpsgeistesimmer nur die Ansichten der Mehrheit zum Ausdruck kommen.— Der Minister der öffentlichen Arbeiten hat in einem neueren
Erlaß die Bestimmungen , wonach das Annehmen von Geschenken
seitens des Dienstpersonals der Eisenbahnen auch für nicht pflicht¬
widrige in das Amt einschlagende Handlungen verboten , und , soweit
dies seitens der Beamten geschieht, mit strafrecht ' icher Verfolgung
bedroht , in allen Fällen aber als Dienstvergehen anzusehen ist, in
Eriunerung gebracht . ES heißt in dem Erlaß : « Abgesehen von den
Fällen , in denen durch Verabfolgung von Trinkgeldern an das Zug¬
begleitungspersonal besondere Vortheile und Annehmlichkeiten gesucht
werden (Dienstanweisung für die im Staatseisenbahndienst beschäf¬
tigte « Schaffner Z 8) , soll es Vorkommen, daß auch dem mit der
Güterabfertigung und der Wageugestelluug beauftragten Personal
Geschenke angeboten oder gemacht werden , welche auf dessen Pflicht¬
gefühl und aus das Ansehen des Beamteustandes nicht ohne den
«achtheiligste » Einfluß sei« können . Es ist durchaus erforderlich



solchem Unwesen mit rücksichtsloser Strenge entgegenzutreten und die
Bediensteten , welche sich einer Uebertretung des Verbots schuldig
machen , disziplinarisch und , soweit angäuglich , strafrechtlich zur Ver¬
antwortung zu ziehen . "

— Die deutschen Eisenbahn -Verwaltungen haben sich bereit
erklärt , für die von der internationalen Ausstellung in Melbourne
nach dem Ausgangsort zurückgehenden deutschen Ausstellungsgegen -
stände in gleicher Weise , wie dies für die Hinbeförderung geschehen
ist , sine Frachtermäßigung bis auf die Hälfte der tarifmäßigen Sätze
auf allen in Frage kommenden deutschen Eisenbahnen unter der Be¬
dingung zu bewilligen , daß den betreffenden Frachtbriefen ein von
dem Reichskommissar ausgefertigter Rückseuduugsnachweis beigefügt
ist . Ferner müssen die Frachtbriefe den Vermerk erhalten , daß die
betreffenden Sendungen lediglich auS Ausstellungsgut bestehen.

Ausland .
Wien . Die Verhandlungen über den Entwurf eines neuen

Wehrgesetzes wurden in der gestrigen Sitzung des österreichisches
Abgeorduetenhauses fortgesetzt . Die Debatte trug wiederum einen
sehr lebhaften Coarakter , indem unter Anderem mehrfach auf die
entsprechendes militärische » Einrichtungen in Deutschland exempstfi-
zirt wurde , wobei es zu scharfen Auseinandersetzungen zwischen den
Rednern der deutschfreundlichen Parteien und den Gegnern des
deutsch- österreichischen Bündnisses gekommen zu sein scheint . Der
Korrespondent des „ Verl . Tagbl . " übermittelt über den Verlauf der
Debatte folgendes Telegramm : Der H 14 , betreffend das Rekruten -
kontingent , für weichen eine Zweidrittel -Majorrtät erforderlich war ,
wurde mit alles gegen die Stimmen Kronawetters und Vaschatys
angenommen . Steinwenders Antrag auf Feststellung des Friedens¬
standes mit 275000 Manu wurde abgelehnt , dagegen ein Antrag
des Abgeordneten Mattusch , daß die Regierung vor Ablauf von
zehn Jahren neue Anträge betreffs des Rekrutenkontingents eiobrisgen
müsse, angenommen . Die übrige « Paragraphen , einschließlich des
§ 23 , wurden ohne Debatte genehmigt . Der tz 24 , betreffend das
Institut der Einjährig -Freiwilligen , rief eine längere Erörterung
hervor . Der Abgeordnete Engel , trotz seines urdeutschen Namens
ein enragirter Juugczeche , sprach unter kleinen Seiteuhieben gegen
Deutschland für die Ablehnung der Bestimmungen , welche eine Ver¬
schärfung des Einjährig -Freiwilligesdienstes enthalten . Der liberale
Abgeordnete Beer beantragte unter glänzender Begründung , daß die
Freiwilligen , welche die Osfiziersprüfung nicht bestehen, nur während
der Ferien und den nächsten zwei Jahren je drei Monate uachdiene»
sollen . Coromni bekämpfte diesen Antrag . Der Landesvertheidiguugs -
Mmister plaidirte für die Bestimmungen deS Entwurfes . Gegenüber
mehrfachen Hinweisen auf Deutschland sagte der Minister : „ Man
gebe der österreichischen Heeresverwaltung das deutsche Budget , des
deutschen Ocganisationsrahmen , die deutsche Offiziersziffer und den
deutschen Präftnsstand , dann werde sich weiter Reden lassen . " Der
auf heute soberaumten Fortsetzung der Debatte kann mit Spannung
eutgegengesehen werden

Paris , 14 . Dez . (Deputirtenkammer .) Der Finanzminister
bringt die Panamavorlage ein und bemerkt, diese Abweichung des
bürgerlichen Rechts erscheine gerechtfertigt durch das Interesse an
dem Unternehmen . Derselbe fordert die Kammer auf , unverzüglich
eins Kommission zu ernennen . Nach Bekämpfung der Vorlage er¬
klärt Floquet , dis Regierung verlange einfach, daß die Kammer die
Bureaus zusammeutretes lasse ; die Kammer bleibe Herrin ihrer Ent¬
schließungen . Die Regierung habe allein die Lage der kleinen Obli¬
gationsbesitzer im Auge . Wenn die Vorlage abgelehnt werde , sei die
Gesellschaft fallirt ; wenn die Vorlage aber angevommen werde , ge¬
winne die Gesellschaft Zeit , Arrangements zu treffen . Die Dringlich¬
keit wurde mit 333 gegen 155 Stimmen beschlossen. Unmittelbar
nach Annahme der Dringlichkeit für die Berathang der Panama¬
vorlage erfolgte Aufhebung der Sitzung und dis Kammer trat in den
Bureaus zusammen , um die Mitglieder der Kommissioa zu ernenne ».
Von 22 Mitgliedern der Panamakommission sind 17 gegen, 2 für
die Vorlage und unentschieden . '

Lokales .
X Wilhelmshaven , 15 . Dez . (Schöffengericht .) Vorsitzender

Herr Amtsrichter Keber , Schöffen die Herren Zimmermeister Wegener
und Bäckermeister Harms aus Neustadt - GödenS , Vertreter der Staats¬
anwaltschaft Herr Graf v . Lüttichau , Protokollführer Herr Assistent
Behrevds . Zur Verhandlung stehe » sechs Strafsachen und eine
Privatklagesache .

1 und 2 ) Auf der Anklagebank erschienen dis Dienstmädchen
H . K . aus Blumenthal und K . aus Spandau . Elftere ist noch
nicht 16 Jahre alt , aber schon zweimal vorbestraft und steht schon
wieder unter der Anklage von zwei Diebstählen , auch ist sie noch
verschiedener Diebereien verdächtig . Die angeklagte jugendliche Person
ist eins verschmitzte u»d gefährliche Taschendiebin , außerdem hat sie
sich trotz ihrer großen Jugend dem Umgänge mit Männern aus Ge¬
winnsucht hingegeben . Hinsichtlich ihrer Abgefeimtheit und Verloren¬
heit stellt die Staatsanwaltschaft den Antrag auf eine Gesammtstrafe
von drei Monaten , wonach auch erkannt wird . Die zweite Dievst -
magd hatte versucht , dem Schuhmachermeister B . eiu Paar Schuhe

abzuschwindeln . Auch hatte sie auf der Polizei einen falschen Name »
angegeben . Es wurde auch nach dem Anträge der Staatsanwalt ,
schaft erkannt , welcher auf 8 Tage Gefängniß für den Betrug und
8 Tage Haft für Angabe des falschen Namens lautete .

3) Jetzt betritt ein alter Stammgast des hiesigen Amtsgerichts ,
gefängnifses , der Arbeiter Br . , die Anklagebank , beschuldigt des
Bettelus , der Obdachlosigkeit und des Verübevs groben Unfugs im
Monat November . Er wird zu 10 Wochen Haft verurtheilt .

4) Der Arbeiter W . ist llmal vorbestraft wegen Landstreicheus ,
Diebstahls , eines Sittlichkeitsverbrechens rc , auch ist er bereits der
Landespolizeibehörds überwiesen gewesen. Das Urtheil lautet wegen
Obdachlosigkeit rc . auf 6 Wochen Haft .

Der 5 . Fall wird vertagt .
6) Gegen den Studenten der Medizin H . wird io seiner Ab¬

wesenheit verhandelt . Derselbe ist angekiagt , den 6jährigen Sohs
des Gendarmen Schulze in Neustadt - Gödens mit einem Handstocke
geschlagen und sich des Hausfriedensbruchs schuldig gemacht zu haben .
Die Staatsanwaltschaft beantragt 6 Mark Geldstrafe evest . 1 Tag
Haft . Der Angeklagte wird freigesprochen .

I » der jetzt folgenden Privatklagesache erfolgt Freisprechung .
X Wilhelmshaven . 15 . Dez. Auch gestern war die Vor¬

stellung in Burg Hohenzollern aufs Beste besucht, der
größere Theil der Besucher sollen, wie unS mitgetheilt wird , Aus¬
wärtige gewesen sein. Der Besuch von Auswärts ist jetzt überhaupt
in starkem Zunehmen , da kein Abend vergeht , ohne daß nicht aus
der Umgegend zahlreiches Publikum herbeigeströmt kommt .

8 Wilhelmshaven , 15 . Dezbr . (Herabgestürzt.) Heute Vor¬
mittag in der 10 . Stunde hatte ein Schornsteinfeger vom Schoru -
steisfegermeister Eilers das Unglück, vom Dach des HauseS Adalbert -
straße 6 herunter zu falle » . Der Herabgestürzte soll nicht unerheblich
verletzt sein und wurde sofort vorläufig in das Werftkrankenhaus
gebracht .

ft Wilhelmshaven » 15 . Dezember. Der Schlaffer Lühr vom
Tonndeich wurde von der Strafkammer zu Aurich nicht zu einem
Jahr Zuchthaus verurtheilt , wie infolge eines Druckfehlers in Nr .
293 des „ Wilhelmshavener Tageblatts " berichtet wurde , sondern zu
sechs Jahren .

Aus der Umgegend und der Provinz
EmdkU , 14 . Dez . Die heute siattgehabts Wahl von Mitgli -

Lern zur Handelskammer , ergab , die Wiederwahl der Herren Konsul
B . BronS jr . , Senator C . H . Gittermann und Jacob S . Pels .

(Ostfr . Z .)
Oldenburg . Die Zahl der überseeischen Auswanderer aus dem

Großherzogthum Oldenburg in der Zeit von Anfang Januar bis
Ende Oktober d . I . betrug 959 .

— Der „ Wes . Z . " schreibt man aus Oldenburg : Die Be¬
strebungen um Einführung einer elektrischen Beleuchtung mehren sich
in unserer Stadt . Es sind kürzlich von zwei Seiten Gesuche um
Konzession zu einer Centralanlage beim Stadtmagistrate eingelaufen ,
welche der Berathung unterliegen . Der eine dieser Petenten hat
bereits eine Reihe von Anmeldungen erhalten , die übrigens „ ohne
Verbindlichkeit " lauten , da man sich nicht binden will , bevor das
Unternehmen gesichert ist und bevor man einen bestimmten Kosten¬
anschlag vor sich hat . Dis Spar - und Leihbank hat , wie wir
hören , eisen Vertrag mit der Firma Siemens und Halste wegen
der elektrischen Beleuchtung ihrer Lokalitäten abgeschlossen und es ist
anzuuehmev , daß diesem bald andere folgen werden . Bis jetzt hat
nur die hiefige Warpsspinnerei außer den Bahnhofshallen elektrische
Beleuchtung , doch hat sich die Stimmung für diese Beleuchtungsart
weiteren Kreisen mitgetheilt . Ob der Platz wo bis vor kurzem die
stattliche Wassermühle stand (am Stau ) für diese Zwecke wird aus¬
gebeutet werden , bleibt abzuwarten ; der Landtag stellte zum Budget
im Dezember v . I . den Antrag an die Staatsregierung , auf eine
entsprechende Ausnutzung der durch den projeknrteo Neubau des
Stauwerks und der Ufermauern bei dieser Wassermühle geschaffenen
Wasserkraft Bedacht nehmen zu wollen .

Oldenburg Soweit sich zur Zeit die Verhältnisse übersehen
lassen, dürfte die Dividende der Oldenburgisches Spar - und Le '

ch -
Bank für das Jahr 1868 auf mindestens 9 pCt . zu schätzen sein.

(O . Z .)

Vermischtes .
London , 4 . Dez . (Eine romantische Entführung ) hat hier

Anlaß zu einem Prozeß gegeben, der gestern anhängig gemacht worden
ist . Fünf Personen sind einer Verschwörung angeklagt , welche damit
endete, daß ein reizendes 17 Jahre altes Mädchen ihren kaum
20jährigen Geliebten heirathste . Die Angeklagten sind der reiche
Amerikaner E . John Sherman , seine Frau Balforo Sherman , deren
Sohn Harrow Tuck und zwei Dienerinnen . Herr Sherman , Vater ,
wohnt in einem prächtigen Lustschloß in Sunbury , etwa 12 Meilen
von London , „ tsto Osäurs " genannt ; es steht in einem Garten von
12 Acres und ist mir großem Luxus ausgestattet . Vor eiuem Jahre
etwa wohnten in Sunbury auch ein Herr und Frau Bryne ; der
Gatte ist Reporter der Times ; dis Frau hatte eine reizende Tochter
erster Ehe , Namens Helena Florenze Gray . Shermans Sohn und

daS junge Mädchen kamen in Gesellschaft zusammen »,d h^r iu »Amerikaner verliebte sich sterblich in seine schöne Nachbarin ,
' öv

Frau Bryne wollte von dem Berhältniß nichts hören , weil die Lein
ches zu jung seien ; sie sandten ihre Tochter nach dem Seebad Bo»

'
nor zu Verwandten , und zog mit ihrem Gatten nach London ?
st- in Ruffelsquare ein HauS mietheten . Der alte Sherman köu »,jedoch seinen Sohn nicht unglücklich sehen, und im letzten Septem ^schwor er , die schöne Helena müsse seine Schwiegertochter
koste es, was eS wolle. Thatsächlich hatte der junge Yankeevor ihren Augen gefunden , und dieser Umstand erleichterte den M»^
Sherman machte fich an die Haushälterin der Frau Bryne „ud
stach sie . Eines schönen Morgen « erschien sie in Bognor , « «Mickim Auftrag der Mutter , um das Töchterchen zum Zahnarzt, » 7
gleiten . Der Onkel in Bognor hatte keinen Argwohn und Z o
gehen . Um dieselbe Zeck kam eia Telegramm auS MauchM
Frau Bryne , angeblich war eS von ihrer Schwester aufgeged?»
st - aber dort eintraf , fand sie zur ihrem Erstaunen dm alten
Sherman am Bahnhof , der sie unter allerlei Vorwänden und M
Aufwand großer Ueberreduugsgabe lange in Manchester auMEiu Telegramm einer anderen Dienerin der Frau Bryne hatte ik«
veranlaßt , mit demselben Zug nach Manchester zu reisen. Währch
sich dieses erbauliche Zusammentreffen auf dem Perron in MaucheKn
abspielte , war Helena F . Gray mit ihrer Dienerin nicht beim Hab»,
arzt , sonder » beim Zivilstandesbeawten in St . PancraS abgestie » ,»

'

wo der junge Sherman ihrer harrte ; die beide« Leutchen verließe-das Büreau des Beamten als Mann und Weib und reiste« „uver .
züglich nach Sunbury ab . Sie nahmen ihr Quartier unter dem

'

Dach deS alten Sherman . Franc Bryne will jedoch die Sache M
auf sich beruhen lassen . Alle fünf „ Verschworene " sind vor des
zuständige Gericht gefordert worden und der jugendliche Eheumnn
hat sich außerdem zu verantworten , weil er, um eine Ehelich
erwirken , verschiedene unwahre Angabe « gemacht hat . Dichr in¬
stand jedoch kann die einmal geschloffene Ehe nicht ungiltig

(Frkf - Kg .)
'

Leipzig , 11 . Dezember . (Ein Thunichtgut und sei « Lehrer.)
Im Oktober v . I . gab ein Herr io Stuttgart seinen Pflegesoh »
einem hiesigen Studirenden der Medizin zur Ausbildung , damit der
Jnnge für das hiesige Thomasgymuastum vorbereitet werde . Allem
schon nach den ersten fünf Unterrichtstunden hatte der Thumchtgut
das Lernen satt und bummelte bis ins diesjährige Frühjahr hmeiv ;leider war der Student so schwach und gab die Hand zu einem fort -
gesetzten rasfinirt - u Schwindel , der dem Vater in Stuttgart nahe an
1000 Mark kostete . Beide junge Leute fertigten falsche Rechnung ?»
an , die der Vater bezahlte , und ebenso waren die Berichte , nach dem»
der Schüler der fleißigste Mensch sei» mußte , gefälscht . Der Vater
schickte, als er den Schwindel erfuhr , den Jungen nach Amerika,
während der Student in Untersuchung genommen und vom hiesigen
Königlichen Landgericht wegen Urkundenfälschung und Betruges zu
2 Jahren 6 Monaten Gefängniß verurtheilt wurde . (M , A)

— (Russische Aerztinnen .) In welchem Umfange im ruWu
Reiche Frauen bereits als Berzte praktizireu , geht aus dem BeM
des ärztlichen Departements für 1887 hervor ; danach gab «i ia
diesem Jahre bereits 698 weibliche Aerzte im russischen Reiche .

Pest , 12 . Dez . (Entsagung .) Ein hiesiger 24jähnger Gast¬
wirt h hat sich gestern durch eineu Revolverschuß entleibt . Derselbe
liebte dasselbe Mädchen , wie sein Bruder , und um diesem großmüthiz
Platz zu machen, nahm er sich daS Leben.

— Die Ehre , dis trinkfesteste Stadt im deutschen Reiche zu
sei », welche das Städtchen Gardiug für sich in Anspruch genommen
und ziffernmäßig nachzuweisen gesucht hatte , fällt nun doch einer an¬
deren Ortschaft zu , und zwar dem Städtchen Pfirt im Ober - Essaß.
Bei 502 trivkfrohen Einwohnern besitzt dasselbe nicht wernM als
11 Wirthschaften , so daß auf jede derselben 45 bis 46 „ Lrckrv "

entfallen . In Gardiag gehen bekanntlich 51 bis 52 auf jede Scharll -
stälte . — Die Reichshauptstadt Berlin ist hiermit sonach in die 4
Linie gerückt.

— (Um drei Zähne .) Die Verrüktheit fängt früh an : Ei»
14jähciger Knabe in Bauzak , einer Ortschaft iu der Charente , spielt!
mit mehreren anderen Knaben Krieg und gerieth mit einem Kame¬
raden iu einen Kampf , bei welcher Gelegenheit ihm drei Zähne a«S-

geschlagen wurden . Er eilte nach Hause und stürzte fich m de»
tiefen Brunnen , ans dem man ihn als Leiche herauszog . Auf ei¬
nem Tische in seinem Zimmer hi.uterließ er einen Zettel mit folg »'
den Worten : „ Ohne die drei Zähne kann ich nicht leben , dar«
tödte ich mich. "

Neu Luvzza , 8 . Dez . (Hochherzige That .) Gestern s»»d
mau die Leiche deS vor 5 Wochen im Garzinowo - See ertrunken »

Fischercipächters Schindler . S . fuhr damals bei großem StM»>
mit noch zwei Männern und seinem 8 Jahre alten Sohne im Mi¬
nen Kahne über den See . Der Kahn schöpfte Wasser und Mg
um . Zwei Männer , die in der Nähe am Ufer standen , wagt»

nicht , das dort stehende Boot zu besteigen und Rettung bnnM
Der 10 Jahre alte Sohn des S . allein wagte kühn die Fahrt «i»
rettete mit eigener Lebensgefahr seinen Bruder und die beiden
dein Insassen , während sein Vater in den Fluthen versank .

Eine fr. Sendung schöner

Weihnachts -
aume

sind soeben eingetroffen
und empfehle dieselben zu
billigen Preisen .L LööU§sr,

Bismarckstraße 13.

Keilt Kiieleli mel»' !
Das angenehmste und beste Genuß -
mittel bei Husten und Heiserkeit rc .
find die seit Jahren bewährten

L D « n 8

IlMS - kM - Lolili«»;
(Ziistonktzinä .)

Vorräthig in Packeten mit Ge¬
brauchsanweisung L 30 u . 50 Pf .
in Wi lhelmshaven bei

Drogerie ,
Köniastraßs 56 .

Auf sogleich oder 1 . Januar ein
hübsch möblirt . Zimmer mit
Kammer zu vermiethen.

Bismarckflr . 20 , am Park .

Als - astendes
V^6lIlüg,6llt8 - a686ll6üL

3

ß

für Erwachsene und Kinder.

8 ct». Rooxstr. 84».

Schlittschuhe
m allen Korten null Größen
billigst bei

L . v . ä . LoLon.

Empfehle eine große Auswahl in

lausten und halblansten

Pfeifen.
8 . ». ,1 . keile».

Das willkommenste und nük

lichste Weihnachts - Geschenk ^

Frauen und Töchter ist die

welche dem ausländischen , insb^
sondere dem amerikanischen Fa ^
kate durch große Vorzüge der

Construktion , Arbeitsv - i

lendung und Leistungsfähig '
keit , sowie durch geschmaa
vollste Ausstattung wen

überlegen ist .
Größte Auswahl . Neueste Systeme

IkateiiL » I » LKLiiK .
Bei Baarzahlung Rabatt . Gründlicher Unterricht gratis .

Langjährige Garantie .

Lkr . SosrZMs, Normst . 84a-
N8 . Die so beliebten Liliput-Kinder-Rühmaschinen find wieder

eingetroffen .



Wir übertrugen mit dem heutigen Tage

Herrn ümiliml MIi8 in Wheluishmn und

Hem k » rl k - rxeit in KM
dm alleinigen Verkauf unserer Niihmaschinen und Fahrräder . Unsere bisherige Vertretung
durch Herrn Lä . liolliv in Wilhelmshaven ist erloschen.

HM

Dresden -von

in « roher Auswahl , sowie

Blumentische,
Marktkörbe,Handkoffer
paffend zu Weihnachtsgeschenke », sowie
alle möglichen Korbwaaren zu sehr
niedrigen Preisen empfiehlt

kbeMH leHlMp ,
Bant , Wsrftstr . 21 , am Marktplatz .

Auch empfehle eine große Auswahl in

lMttMllMM .
W . Erlaube mir einem geehrte»

Publikum anzuzeigen , daß Sonntags
mein Geschäft geschloffen ist .

D . O.

Das große
ktzMäerri - l-Agsr

IVilrum LuDsvIr
in Altona

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht vnrer lOPfd ) gute neue
Nettfedern im tzy Pf . d . Pfv . ,vorMl. g Sorte 1,25 Pf-
Mr. Kalödannen 1,60 Pi „
^ . vnd 2,00 M .
Wemer Klanm 2,50 M .,

Abnahme von 50 Pfs . 5°/g
Kavatt . — Umtausch gestattet .

«ttzHuvAsetorrat unä ÜLinLottck«r Osistsv. wibtetsrttusedins eopirt, rvorübsr geäs Lrt SoürMrvertzdequsw uoä elsßsvt von wir derZesEt-)« E. Llsdrsls, V̂ilLelMaLsvsn«

lin vskrer8obstt
iür die unglückliches Opfer d - rSelllst -
»«övekunx (Onanie ) und gehei¬
men Ausschweifung ist das berühmte
Werk :

R . Aufl. Mit 27 Abbild .
bs Jeder , der an den schreck¬

te » Folgen dieses Lasters leidet ,""süchtigen Belehrungen retten
IMllch Tausende vom sichern Tode .

bezähm durch das WerlagS -
MagazminLeipzig , Neumarkt 34 ,l°wie durch jede Buchhandlung . In

imtgvo
^ Buchhand -

Gebrannter
>i » > « «

vorzüglich kräftig und rein
schmeckender Waare

der emgetroffm und empfehle solchen^ Pfd . 1 . 20 und 1,40 Mk .

küvk . I»ekmsnn,^ -
^ ji llelmsbaven und Bant .

Hannov ., oldenb - u . kathol .

Gesang - u. Hebel¬
s - Bücher

damit zu räumen , sehr

Neubremen .

Keilte , Koillliag , 16 . Dezkr . :

»rohe Tans - Mnhk
Mksrt MOMSK «

VÄtllMIL riMLVK WWDI6MW
Usrquesäöposeos ev krauee et L IMrriiMi-

0 j 8 ti116 rjk äöi - stbt 6 I 2Uf 6 o 3 mp
( ^ eanlo ' sivli )

si» !7«5tt llyliM KMUlllll
likf kkiikliil !tiliel ' ' I!Eljnl!e .

VortrvtkUeb , tonisell , äsu rwä
äio VorckrniniiK botörckvriick.

Naa uoüts
c1arg.uk,

<la88 sioü
auk joclor
^ 1ü80ÜS

cüs vioieclri^o Dtiguotto wit clor IIntviLoIirikt
ckos Osnorsl-Dirootors doLuclsl .

Mollt glltzin jeäo8 LisAol, ssäs lili ^rcotto,8ouclsru aucrll clor 0s8uluiut6in <1ruc;k cior lüoscüs ist K68stMoü
oiuKotiÄASQ uucl Assoüütrit. Vor socisr VgoiiLtiuuunA oäsr
VorLuuk von VgellgdmuuAou rvirä initüin ornstlioü Asrvarnt
uuä 2var nioüt alloiu rvsKSn äor 2U AOrvürÜAOväon Assot^- "
llellsu KolAM , sonäorn unoü üinLioüllieü äsr kür äis 6iS8uuä -
üsit reu bskürcrütsuäou Meütüsilo .

Llau üuclot äou OLÜtsu Hgnvur uur
bsi tklsLÜASULllutou :

6l « br . Dirks , Roou8tru886 93 , kutlis . 1nn886U .

empfehle ich mein großes Lager in

l-mlc -
K stmlr -

köStLNIÄkt . ItöStLUILNt .

Heute Sonntag :

Lnv88k8 coxckni
.

Anfang 4 Uhr.
Hochachtungsvoll

Entree 30 Pf .

t . v . 8trom .

U . 4. VLSI ' MAlR ' ZL

pro Quartal bei all en Deutsch . Postanstalten .
U . 4.

VLS

götlinsr Köuö8ig IslsoliliektW "

Unparteiische Zeitung.
2 mal läglilti (aalli Montags)

kraelitivsrLM ,
61a88ilr6rn ,

lkntkologien, lugencl - LekMen ,
Liläorlmeliern .

Oarl I ^ odisS .

Kieler Kadschllh -FallM
Karl llslin, Kiel , Dänischestr . 14,
empfiehlt feinste rennthierlederne Offizierhandschuhe eigener
Fabrikation bekannter Güte . Einfach gelascht Paar
Mk. 3,50 , Lknöpfig , 3 Paar 10 Mk. Doppelt gelascht,
feinstes Russisches Rennthierleder , 2knöpfig , Paar 6 Mk.— Bestellungen werden sorgfältig effektnirt ; Angabe von
Gröszenmlmmer oder Einsendung von Probe -Hand¬

schuhen genügt .

Schnelle , ausführliche und
unparteiische polit . Bericht¬
erstattung . Wiedergabe in -
teressirender Meinungsäußer¬
ungen der Parteiblätter

aller Richtungen .

— Ausführliche Parlaments - Be¬
richte . — Militairische Aufsätze .
— Interessante Lokal-, Theater -
usd Gerichts . Nachrichten . — Guts
Feuilletons . — Eingehevdste Nach¬
richten über Musik , Knast und
Wissenschaft . — Ausführlicher
Handelstheil . — Vollständigstes
Coursblatt . — Lolteriebsten . —
Psrsoual - Veränderungen,iu Armee

und Zivilverwaltuag
( vollständ i g . )

7 (Gratis - ) Beiblätter :
1 . „Deutscher Hausfreund "

, Austritte
Zeitschrift v. 16 Druckseiten , in eleg.
Ausstattung , wöchentl .

2 . „ Jllustrirte Modenzeitu ng "
, mouatl .

3 . „ Humoristisches Echo"
, wöchentl .

4 . „ Becloosungsblatt "
, zehntägig .

ö . „Landwirthschastl . Zeitung "
, 14tägig .

6 . „Zeitung für Hausfrauen "
, 14tägig .

7. „Produkten - u . Waaren -Marktbericht " ,
wöchentlich.

——

Im täglichen Feuilleton Romane und
Novellen der hervorragendsten Autoren .

Das erste Quartal bringt u . a . folgende :
Paul Lindau : Der Tod der Frau

Baronin .
Hans Hopfe « : Juschu ; Tagebuch

eines Schauspielers .
Wolfg . Brachvogel : Die stolze

Schwäbin .
Ferner feuilletonistische Beiträge von

Julius Stettenheim , D . Duncker , Herm .
Heiberg , Ottvmar Beta , Ferdinand
Groß u . a .

Auf Wunsch Probenummern 8 Tage lang täglich gratis u . franko !

LsSMselürms
für Herren , Damen u . Kinder
in großer Auswahl bei

Z . v . ä . Loktzn .

iS Isbeo vsrsntio
Kosisntrsio probosonciiivg
llstsiirsbluogch^ ^

Mb

Sll ^ MOVM,Vrsiilixs >ivo !gs !-Ä>'. lV

Lindertiichk,
Mnderstühle,
Velozipedes,
Kiudrrfrachtwagell

empfiehlt

L . v . ä . Lelitzn .

Korbsessel
find noch m allen Sorten zu billigen
Preise » vorräthig bei

L . v . ä . LeLM .

Ws N Mi IVA M .
Ziegler » Börsenstr . 32 .

EinekleineWohnung
zu vermiethm .

Karlstr . 6 , b . d . oerl . GSkerstr .

Tornister
und Schultaschen,
gute Kurable Sattlerarbeit wie auch die
billigere Fabrikwaare , halte fortwährend
auf Lager .

L . v . ä . Lekvv .

Mn - und Verkauf von getrage-
< 1- neu Kleidungsstücken , Möbeln , Bet¬
ten und Teppichen .

Frau Muche ,
Neuheppens , Altestraße 3 .



Meine direkt importirten , garantirt

remen Amne
Malaga , Madeira , Sherry , Port¬
wein , Valdepeuuas , div . Ungar -
weine , sranz . Rothweine , Rheiu -
nnd Moselweine , Elsässer und
Ober - Elsässer Rothweine , sowie
feinsten Rnm , Cognac , 66er Korn ,

Nordhänser « nd alle Sorte «
Liqneure « . Spirituosen

empfehle d em gekehrten Publikum .

Königstraße .

-von § lll cst^ ri ^ sbLri ^ , .§ )l^ o ^ o -

d -ram -irrsii . sko . iva -kls -lcst .

priest s -vn.iofo 'st.-ksio ..
§ l -rrcst icst - n ^ SEe

-s -rrr . Ä ^ sv -

-ssEer Aafairterffe -

Ea ^ onna ^ e- An -ösileii '

i -n . Arin -ns -

^ l^ i -l -sts -lmsLb -rcisse i .

Abonnements-Einladung
auf die

Berliner Gerichts-Zeitung
1 . Vierteljahr 188S .

Man abomrirt bei allen Post - Aemtem
Deutschlands , Oesterreichs , der Schweiz rc.
für 2 Mark 50 Pf . für das Vierteljahr ,
in Berlin bei allen Zeitungs - Spediteuren
für 2 Mark 40 Pf . vierteljährlich , für 80 Pf .

monatlich einschließlich des Bringerlohns .

37 . Jahrgang .
Die Berliner Gerichts -Zeitung , in Berlin
wie im ganzen übrigen Deutschland vorzugs¬
weise in dm gut situirten Kreisen verbreitet ,
ist bei ihrer sehr großen Auflage für Inserate ,
deren Preis mit 35 Pf . füu

'
die 4gespaltene

Zeile sehr niedrig gestellt ist, von ganz be¬
deutender Wirksamkeit .

Wer sein Recht nicht kennt , hat den Schaden zu tragen ! Wer sich vor solchem Schaden
an Ehre und Vermögen bewahren will , abonntre auf die „ Berliner Gerichtszeitung "

, die von
den hervorragendsten Berliner Schriftstellern und Juristen redigirt , bei ihrem niedrigen
Abonnementsprets , bei ihrem reichhaltigen belehrenden und unterhaltenden Inhalt in keinem
deutschen Haushalt fehlen sollte. Die Ausführlichkeit von Jedermann durchaus nöthiger , sehr
leichtverständlich dargestellter Belehrung in Verbindung mit dem reichhaltigen , allen Abonnenten
in schwierigen Rechtsfragen kostenfreien Rath ertheilenden Briefkasten , das anerkannt höchst ge¬
diegene Feuilleton , welches stets die neuesten , besten Romane , sowie belehrende und humoristische
Artikel unserer ersten Schriftsteller enthält , führen der Berliner Gerichts -Zeitung unausgesetzteine große Anzahl neuer Abonnenten zu , so daß sich dieselbe mit vollstem Recht zu den ge -
lesensten, verbreitetsten Blättern Deutschlands rechnen darf . — Um den neuen Abonnenten
einen Beweis von dem gediegenen unterhaltenden Theil der Berliner Gerichts -Zeitung zu geben,liefem wir jedem derselben von dm werthvollen , sehr guten Romanen in Buchform aus un¬
serem Verlage , welche Romane früher in der Berliner Gerichts -Zeitung zum Abdruck gelangten ,zwei der folgenden Romane ganz kostenlos :

Wirre Fäden von C . Ltonheart .
Befreit von F , Arnefeld .
Der Väter Schuld von F . Arnefeld .
Russische Rebellen von Wilhelm Grothe .
Verhängnißvolles Erbe von C . Ltonheart .

Erlösende Worte von Botho v . Pressentin .
Die Meineidigen von Schmidt -Weißenfels .
König Null von Schmidt -Weißenfels .
Bartholomäus Blume von Wilh . Grothe .
Die Prophezeiung der Zigeunerin v . Th . Grie¬

singer .
Wir bitten um sofortige Einsendung der Abonnements -Quittung für das 4 . Viertel¬

jahr 1888 , um die ausgewählten Romane alsbald vollständig gratis abschicken zu können .

Das bürgerliche Gesetzbuch für das Deutsche Reich , ersehnt und erwartet als ein neues
einigendes Band für die bisher in hemmender Rechtsverschiedenheit getrennten deutschen Stämme ,liegt im Entwurf vor ! Die Berliner Gerichts -Zeitung wird fortfahren , dieses große Werk ,welches das deutsche Volk auch im bürgerlichen Recht zu einem einheitlichen machen soll, seinem
Inhalte nach darznlegen , aus seine Abweichungen von unserem heutigen Recht aufmerksam zumachen und mit gewissenhafter Vorsicht auf nothwendig erscheinende Abänderungen hivzu -
weisen . Unsere Leser werden in den Stand gesetzt werden , über das große Gesetzeswerk selbst¬
ständig zu urtheilen .

Probenummern der Zeitung werden aus Wunsch gesandt .
Die Expedition der Berliner Gerichts - Zeitung ,

Charlotten - Str . 37 .

halte in allen Größen und verschiedener
Stärke stets vorräthig .

Extraanfertignng
nach besonderen Angaben auf Wunsch
s o f o r t . _

öMeiier, Kolli - unl! Silbop-Ki'deiloi'.
Stoonstraße Nr . Vk .

. AE
" Einkauf und Umtausch von

altem Gold uud Silber .

sLvbr LS, VLNN stell 6sr Isei'äenäs eu spN ilLLk
Kettung vmLisM . kv

. KpStLSiraireo -
<rLoi»«r» . NronekiLl uncl ZLeiilkopt '-

Sie . lsiäst , trinke äsn äer
HoNLvr ' iaua , nsieks sekt in

kchekstsn k Lkk. 1.— bei
m IiLSDorrbKii ' S » in Har » erkLMeir ist .
Vrosvkürs ÜLSeikst gratis unä franko.

Neue große

sonders schön aus .
Empfehle außerdem :

Neue Lamb . -Hasel-
nüsse,

Nme Paranüsse,
„ Krachmandeln
, . Trauben -Ro-
smen,

Nme Feigen
in 1 Kistchen und im Anbruch ,

Neue Datteln ,
„ Maronen ,

sowie sämmtliche von mir geführten
Artikel für den Festbedarf zu oiedrigst
gestellten Preisen .

l-iMg iaN886N.
Vorzügliche

Mhbonbons
bestes Mittel gegen

Hüfte» und Heiserkeit,
empfiehlt die

IliMiilmML von lillgo illliielco ,
Roonstratze 104

Zu

Weihnachts -Geschenken
empfehle

Visitenkarten
in Buchdruck u . Lithographie

mit und ohne Goldschnitt in eleganter Aus¬
führung zu billigsten Preisen .

Ausgestattet mit den modernsten Schriften
bin ich in der Lage , Jedermann vollständig
befriedigen zu können .

Da in den letzten Tagen vor Weih¬
nachten und Neujahr sich diese Arbeiten
ungemein häufen , werden Bestellungen mög¬
lichst zeitig erbeten .

Th . Süß ,
Kronprinzenstraße Nr . ch

8pvo1n1arAt >
rj », VI/ » ,/ » »» ? Kron « n8lr » 888

mvvvrj Nr . 2,1 rr
llsllt 8n »mUs unä UkML68-
seüvllvlik , tVvj88llu88 unä Iluut -
llinnftll u . Innsjllllr bsvMrl .Mvtllvä«, bsi krisollsn jpüllsn in
3 1)18 4 Tnspvii: ^«rultvttz unä
vorriuoit . 1'rillz ebenb in zollr
LurAvr 2vit jt>ur v . 13—2,6—7 ; (uuell 8onntnp8 ) . Au8nllrt .mit xlvieb . LrtolKv drivtl . unä
vvr8«Iivj «8ell .

ftmckr .

Hem»-

Roonstratze 168 .
Krönt«

M Kager

- Mtl
Killller - Fußzekg
von den einfachsten bis zu den

feinsten Sorten .
Verkaufe nur dauerhafte Quali¬

täten zu billigen Preisen

bestehende

yr . Mtfrdmi -KlWr
M

'
. M . «
in Ottensen bei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfund )

neue Bettfedern für 0,60 Mk . Pr . Pfd .
Vorzug ! . Sorte „ 1,20 „ ,
Halbdaunen „ 1,50 „ „
prima Halbdauneu 1,80 „ ,
vorzügl . Daunen nur 2,50 o . 3 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
g oßen Bett , Decks , Kiffen , Unterbett ,
Pfühl garantirt federdicht , fertig penäht ,
nur 14 Mk . , zweischläfrig 17 Mk .

Kvlnvn

(Gkld-Lötterte).
Löosevorrath stur noch gering .
Ganze Loose ä, 3Vs M . , halbe
ü 1 Mk . 75 Pfg ., Viertel -

Antheile a 1 Mk .
empfiehlt

f . 1 Lvftinlüsr.

» » » r,a,uver,L0fsen >Pfcifcnkövfe
mit

Viisppen u.
in sauberster Arbeit ausgesührt « i-i,
ich baldgefälligen Bestellmige » x», !3 . Dliolo «
Nummern wieder vorräthig . P ^

Abortsgruben «»j, z
°»

H . Ahrens ,
Heidmühli

'

Als

Vf 6lllü36lll8 - 6686 !jtzii ^
empfehle in guter Auswahl :

Herren -Winter -Ueberzieher,K Herren - und Knaben-Anzüge ,UEinzelne Herren - Hosen M
Jackets ,

^ Unterziehzeuge, Arbeitsartikel,* Schuh - und Stiefelwaaren,
sowie gutgehende gold . u . Derne

Herren - und Damen -Uhren.
Sämmtliche Maaren verkaufe z« jede»,
nur annehmbaren Preise .

Bel fort . Ankerstr-, net. t>.

Frische
SchweinekD

ä Pfund 20 Pf .,
sind fort während zu haben bei

/ c.
Nevestraße 10 .

LöZsrs SLSÜlvk,
LurliZVtz .

— Kotel erstsu Kangs . —

Vostriigliklik ilüotiö, ff. Wns ck
Gespanne auf Ae essuna

M jed . Tageszeit i . Ackwarderhör«

( nur ächt mit der gerichtlichen Schutzmarke Har - Ver Ealou )
das alltzrkaiuil vollkoi >iiiioi !8to und ÄNKtz» tzIim8lo Feue -
rnngsmaterial für Haushaltungen , hierin jedem andern Brenn¬
material überlegen , werden hiermit bestens empfohlen .

Leistungsfähige Vertreter gesucht , und stehe ich mit Preisen rc .
jederzeit zu Diensten .

Die Geueral -Bertretung :
«süL . 6 <mr . Lvk8l Lu LraLv a .

Niederlage bei dem Herrn ( !. M . Nrirtvii8 in Wilhelmshaven
Mintei ' - Uebei ' rikdki '

. KnLben - i' AlMs ,"
llikkstliiänte!, liei' l

'eli- uni! Xnsben-
ünriige in Men . 8Mie

Inoke , 8uMin8, KsniniMne unü
Wntöp-ksletlliktoffe

in größter Auswahl billigst . Allfertigung
» ach Maaß unter Garantie für elegante »
Sitz - Zuschneider aus der Berliner
Schneider - Akademie .

Noonstraße 83 ,
vis - ü - vis der Stadtkaserne .

Zu vermiethen
eine Wohnung in der Nähe der Kasernen
zu 240 Mark .

Erholung Nr . 1 .

Loiilotts
Lrsmsy

Odsvnsvvssss 41 ,

Orossss I. sgs >»
- Io

äsütseliei, , Mglisolioii ll. kk« .
kLvwmsvIsn , Sölksn u.

loilstto -LvtilcsIv, -

öilligst« kisissteUMg!

Aborte uns Älküüaruben
werden sauber und bei billigem Preise
gereinigt .

D » Kopperhörn .

bstsnt-MsIrdrol!,
in 1 und 2 Pfund Gewicht,

L Stück 2V und 4V Pfg . ,
empfiehlt M . SLs -rstvi »-

Bäcker - Meister ,
Kopperhörn .

dslloiov xrkillM.
, IiivcksrvLt rmvd
I dsl koke« Liter
I See ? LÜelltvll.

Ussekreikoox 4ss Lstäsiis uvcl Luxske ,ok k'Usso kalt , »o k . Veickkaas , Vrvsäell,
Noissixorstrssso IS, I . , xeAkllüdor asm

I?0li»SlKllISLll.

ästkm»!

Ia6ÜL8lstIll6 ,
Neider -Gestelle,

Wäsche- und Reise -Körbe,
sowie alle möglichen Korbwaaren
zu sehr niedrigen Preisen empfiehlt

O . HVv88 « 1lst ,
Korbmacher , Roonstratze 5 .

lM . Reparaturen prompt usd billig

Empfehle

Fast - und Flaschenbier.
Lagerbier aus der Brauerei von

Ah . JetLöter , 33 Fl . 3 Mk . , Dort
wunder Bier , Actienbrauerei, 20
Flaschen 3 Mk . . Erlanger Bier
von Kranz Erich in Erlangen , 20
Flaschen 3 Mk . Harzer Königs¬
brunne « aus Goslar , sowie Selter¬
wasser aus eigener Fabrik .

msiäörkLr ^
zum Auffärben und Aufbillsteu ^
Kleidern und Möbelstoffe » , Mütze » ,H !W >
Bändern rc . , halte in bester OmM
empfohlen .

An- und Verkauf
von getragenen Kleidungsstücks
Betten , Uhren , Gold - und AI
berfachen .

C Foerster ,
Kronprinzenstraße Nr .

1 Treppe .

KillckerwaW
hält stets in größter Auswahl
am Lager

grnolcl Kusse,
Bismarckstraße 18 .

Zu jeder Zeit

lieferbare SaO
hält auf Lager

Bismarckstr . 34 a .

MK " Leichenkleider in

Snsmahü
Redaktion , Druck und VerlagMon Th . Süß m Wilhelmshave » .
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